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Bibliſcher

FRatechiſmus/
Das iſt:

Kurtze und Sinfaltige
Aber dennoch

Wahre Anleitung
Durch Frag und Antwort
innert weniger Zeit zu einer ordent
lichen Erkandtnin der H. Schrifft zu

gelangen zu gutem der mehr-und
minder/ jahriaen Jugend

auffgeſetzet
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II. Epiſt. an Timotheum Cap. III.
vers 19.

Weilen du die H. Schrifft
von Kind auff weiſſeſt kan
dich dieſelbe underweiſen zur
Seligkeit durch den Glau—
ben an JEſum Chriſtum.
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Vorbericht.
a9 Siſt unmoglich/ und ſtreitet wider

v alle Vernunfft und ErfahrungO

S
che Erleuchtung wie etwan vorzeiten ei—
nem Apoſtel Paulo wiederfahren auff
tine Leichte Weiſe und Manier zur
wahren und ordentlichen Erkantniß deß
Worts Gottes und ſeines Heyls gelan—
gen konne: Wann er die H. Schrifft nur
Stutcks-weiß und contus (wie es gemein
lich geſchiehet) nicht aber in ihrer Ordnung
und Zuſammenhang von Anfang biß zu
End derſelben fleißig lieſet und auch er—
klahren horet: Dieſen Zweck nun nem
lich die Bibel auff eine leichte Manier ih—
me ſelbſt bekant zu machen kan das ge
meine Volek ohne kurtze und einfaltige
aber dennoch wahre Anleitunge nimmer
mehr erreichen. Weilen nun ein ſo groſ
ſer Mangel in anſehen ſoicher nuitzlichen
und heynamen Einleitungen in die Hh.
Schrifft von alten Zeiten her verſpuhret
worden und annoch auff den heutigen
Tag leyder verſpuhret wird ſo daß ſich

A 2 nicht
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nicht zu verwundern iſt daß eine ſolche
unverantliche gobel Inwiſſenheit in Gott
lichen Dingen under uns ſo genandten
Reformirten Chriſten angemercket wird;
So hat mich nicht fur ungut angeſehen
dieſe gegenwartige Kurtze und Sunnna
riſche Anleiung zur H. Schrifft beydes
Jungen und auch Alten zu autem under
Goöttlichem Seegen auß Chriftlicher Lie

bes-Pflicht zu GOttes Ehr und allen
Gott-liebendenzu ihrem Heyl und Troſt
vor die Augen und an den Tag zu legen.

Damit aber ein jeglicher Chriſtlich-Ge
ſinneter den eygentlichen Verſtand und
Annhalt wite auch das Modell dieſer
Anleitung deſto beſſer vorlauffig begreif
fe: So hab ich vermuthet die Bucher Al
ten und Neuen Teſtaments nur uber—
haupt ſampt der Anzahl derer Capitlen
grad anfanglich zu nennen theils damit
der Lehrling atſobald einen kurtzen Be
griff von der gantzen Bibel bekame und
alſo im auffſchlagen derſelben deſto ferti
ger ſeye/ theils dann damit er durch die
bewußßte Anzahl der Capitlen diß oder
jents Buch der Gottl. Schrifft ihme nicht
zu klein noch zu groß einbilde ſonder alle

zeit
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zeit einen juſten Begriff davon habe de—
rowegen auch die Anzahl der Capitlen
bey Nennung eines jeglichen Buchs wie
derholet wird: Wiewohlen die Abthei
lung der Capitlen nicht Gottlich iſt ſon
der auß menſchlicher Erfindung harfließ
ſet ſo hat ſie dennoch bey dem Leſer deß H.
Worts dieſen groſſen Nutzen daß er die
darinn enthaitene Dinge deſto beſſer in
die Gedachtnuß bringen kan derowegen
wohl darob zu halten iſt ohngeachtet die
Capitel in etwelchen Biblen kleiner oder
groſſer ſind.

Jn Abtheilung der hHiſtoriſchen Bu
cheren deß A. T. bin ich etwas weitlauffi
ger dieweilen die zugend die Hiſtorien
liebet und ſelbige leichter in der Gedacht
niß behaltet: Die Pſalmen Davids rech
ne ich under die Lehr-Bucher dieweilen
mehr Underweiſungen als Weiſſagun—
gen darinnen anzutreffen ſind. NB. Zu
beklagen iſt dan man die Jugend in den
Schulen die Pſalmen ohne Verſtand
außwendig lehrnen und daharſagen laßt
alſo daß ſie einen Bart oder Danck von
einem Lehroder TroſtPſalmen nicht
zu underſcheiden weiß: bieſe ubtheilung

A 3 nun
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num der Pſatmen findet ſich in gegenwar
tiger Anleitung. Die Prophetiſche Bu
cher belangend ſind ſelbige ſo exact und
kurtz als moglich abgetheilet weilen un
derſchtedliche Weiſſagnnge/ welcht bald die
Juden bald die Heyden anſehen darinn
enthalten ſind. Wiewohlen die Apocry
phiſche oder Verboraene und Ungottli
che Bucher von der Kirche fur ungultig
gehalten werden/ ſo iſt dannoch derer Le—
fung onderlich deß Buchs der Weißheit
und Jeſus Sirach ſcthr nutzlich und gut
indeme diefe zwey Bucher die Verbeſſe—
rung der Sitten und Lebens der Men—
ſchen vorſtellen. NB. Die Ordnung der
Apocryphiſchen Bucheren iſt geſtellet nach

der Bibet deß ſel. Hrn. Piſcator.
Die Bucher deß N. T. betreffend ſo

hab ich derer Jnnhalt kurtzer als dr Bu
cheren deß A. T. verfaſſet theils weilen
ſolche nicht ſo weitlauffig noch ſo zahlreich
find als die Bucher deß A. T./theils wei
len es (weiß nicht wie gut und recht) der
Braucch iſt ſonderlich auch heutigs Taas
daß man mehr in dem Neuen als aber
im Lilten Teſtament lieſet und jenes vor
dieſem viel hoher ſchatzet als wann nicht

alles
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alles das pure Wort GOttes ware ohne
bedencken daß das N. T. ohne das A. T.
nimmermehr grundlich verſtanden wer—
den konne weilen das einte das andere
erklahret/ und ſind alſo die meiſten in dem
falſchen Wahn daß das A. T. durch das
N. T. abgeſchaffet ſeye da doch vielmehr
das Alte im Neuen Teſtament erfullet iſt
und hiemit keines ohne das andere beſte—
hen mag. Jn den Bucheren der H. E
vangeliſten vabe nichts angemercket als
was in den anderen iſt außgelaſſen wor
den damit man alſo die Reden und Tha
ten JEſu Chriſti deſto beſſer darauß er—
lehrnen moge: Die Funff letſte Epiſt
len der H. Apoſtlen die man Catholiſch
oder Allgemein nennet dieweilen ſie an
die Chriſten auß Juden und Heyden ins
gemein geſchrieben ſind belangend ſo ſind
ſolche nach der Ordnung deß ſel. herren
Piſcator geſetzet dieweilen deſſelben Bib
liſche Uberſetzung bey uns die ublichſte iſt.

So viel von dem Bericht an alle Gott
liebende in anſehen dieſer Anleitung ſelb
ſten. Weilen nun wie obgedacht nie—
mand under dem gemeinen Volck leicht
lich ohne wahre Anleitunge zu einer or

A4 dentlichen
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dentlichen Erkantniß deß Worts Gottes
zu ſeiner Seligkeit gelangen mag ſo ſeyen
hierdurch alle Gottsforchtige und Chriſt
lich geſinnete Elteren und Gemuther umb
der Ehr und Liebe unſers GOttes ja umb
ihrer und der ihrigen Heyl und Seligkeit
willen inſtandigft gebatten und liebreich
angemahnet auf dieſe und dergleichen gu
te und kurtze aber wahre Anleitunge zum
Wort GDOttes fleißig Achtung zu geben
und die Jugend vor allen anderen Buche
ren auß an allen Orten zuStatt undLand
zu derer Erlehrnung unablaßlich anzu—
halten/ damit ſolche dardurch in ihrem
gantzen Leben und auch im SterbBethe
ſelbſt einen reiffen Troſt auß GOttes
Weort ihnen ſelbſt zu ihrer Seligkeit bey
legen mogen/ und alſo nach und nach au—
genſcheinlich auff den heutigen Tag erful
let werde die ſchone Weiſſagung Jeſaias
cap. 54: 13. Alle deine Kinder ſollen ge
lehrt ſeyn vom IErren. und cav. 1129.
Die Erde iſt voll Erkantniß deß HEr
ren wie mit Waſſer deß Meers bedeckt.
Wie ich dann fur gtwiß verſichere daß
wann jemand nach dieſer wohl- gefaßten
und in Gedechtniß gebrachten Auleitung

under
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under Anruffung Gottl. Beyſtandes die
H. Schrifft mit Andacht und gutem Vor—
ſatz lieſet er innert etwelchen Jahren ei
nen groſſeren Schatz der heilſamen Er—
kantniß GOttes ihme darauß ſammlen
wird als ein anderer innert zwolff oder
mehr Jahren welcher die Bibel nur
Stuck-weiß und conkus wird hin und
wieder durchblatteret haben.

Nichts iſt ubrig als daß ich das geringe
Wercklein dem Seegen deß Allerhochſten wie
auch dem Chriſtlichen Urtheil aler Tugend- und
GOlttliebenden Gemutheren uberlaſſe und Jhne
den H. und gnadigen GOtt demuthigſt anflehe
daß Er als der Allmachtige Schopffer die Her
ben der Jugend zur Gottesforcht und Liebe zu
ſemem H. Wort auß Gnaden zubereiten wolle
durch ſeines Geiſtes Krafft damit ſie ſeinen H.
Willen auß demſelben grundlich erlehrne nach
demnelben fleißig wandle und alſo zu allen gu
ten Wercken vollkommen gemachet werde alles

mit einander zur Ehre deß Groſſen GOttes und
ihtes HErren und Heylandes JEſu Chriſti ur
Erweiterung ſeiner Kirche zum beſten deß Vat
terlandes zum Gewinn deß Nachſten zur Freud
und Troſt ihrer Elteren und endlich auch zu ihrer
eigenen leiblichen und geiſtlichen Wohlfart Amen.
Diß alles wunſchet auß innigſtem Hertzen

Gegeben den 11. Taq
Bornung 1715. Jahss. Theologophilus.
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Kurtze und einfaltige aber dannoch

wahre Anleitung zu der H. Schrifft
fur die Jugend.

Fr. Modts ſoltu fur einen eintzigen Zweck in deinem gantzen Leben haben?

Antw. Dagß ich heilig leben und ſelig ſterben

moge,
Fr. Wie kanſtu aber dieſen Zweck erlangen?
Antw. Wann ich GOtt recht erkenne und Jh

me allein von Hertzen diene.
Fr. Woher kanſtu erlehrnen GOtt recht zu er

kennen und Jhme von Hertzen zu dienen?
Antw. Allem auß dem Wort GOttes das in

Heiliger Schrifft oder Bibel enthalten iſt.
Fr. Jn wie viel Theil dann wird die gantze

Bibel abgetheilt?
Antw. Jn zwey Saupt-Theil nemlich in das

Alte und Pleue Teſtament.
Fr. Wie werden die gottliche Schrifften

und Bucher Alten Teſtaments ins ge
mein abgetheilt?

Antw. Jn Geſchicht-KLehr- und Weiſſa—
gungs-Bücher.

Fr. Wie viel ſind der Geſchicht Bucheren
deß Alten Teſtaments?Antw. Sicbenzehen nemlich

J. Bas Erſte Buch Moſis iſt abgetheilt in
Funffzig Capitel.

2. Das Zweyte Buch Moſis in Vierzig Ca.
lii. Ons
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3. Das Dritte Buch Moſis in Sieben

und Zwentzig Capitel.
4. Das Vierte Buch Moſis in Sechs und

Dreißig Cap.
5. Das Zünffre Buch Moſis in Vier und

Dreißig Cap.
7. Das Buch Joſua in Vier und Zwen—

tzig Cap.
7. Das Buch der Richteren in Ein und

Zwentzig Cap.
8. Das Buch KRutbhn-  iminVier Cap.
9. Das Erſte Buch Samuecl in Ein und

Dreißig Cap.
10. Das Zweyte Buch Samuel in Vier

und Zwentzig Cap.
11. Das Erſte Buch der Bonigen in Zwey

und Zwentzig Cap.
12. Das Zweyte Buch der Bonigen in Funff

und Zwentzig Cap.
13. Das Erſte Buch der Chronicken in

Dreißig Cap.
14. Das Zweyte Buch der Chronicken in

Sechs und Dreißig Cap.
15. Das Buch Eſran— in Jehen Cap.2

16 Das Buch Llehemia in Dreyzeben Cap.
17. Das Buch Eſther »in Zehen Cap.Fr. Wie viel ſind der Lehr- Bucheren im

Alten Teſtament?
Antw. Funffe nemlich
1. Das Buch Job iſt abgetheilet in Jwey

und Viertzig Cap.

As 2. Das
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2. Das Buch der Pſalmen deren an Zahl

gundert und Funffzig.
3. Die Spruche Salomons; ſind abge—

theilt in Ein und Dreißig Cap.
4. Der Prediger Salomons in Zwolff C.
5. Das S5obhe Lied Salomons in Acht Ca.

Fr. Wie viel ſind der Prophetiſchen oder
Weiſſagungs-Bucheren im Alten Te
ſtament?

Antw. Sechszehen; nemlich
1. Der Propbet Jeſais iſt abgetheilt in

Sechs und Sechzig Cap.
2. Der Prophet Jeremias in Zwey und

Funffzig und ſeinelaglieder in Funff C.
z. Der Prophet Ezechiel- in Acht und

Viertzig Cap.
4.

Der Prophet Daniel- in Zwolff Cap.
5. Der Propbet soſeas in Vierzehen Ca.
s. Der Prophet Joel -0- m Drey Cap.
7 Der Prophet Amos in hleun Cap.
g. Der Prophet Obadias haltei Ein Cap.
9. Der Prophet Jonas iſt abgetheilt in

Vier Cap.
10. Der Propbet Michas in Sicben Cap.
11. Der Prophet Nabum in Dtey Cap.
12. Der Prophet Sabacuck in Drey Cap.
13. Der Prophet Zephanias in Drey Cap.
14. Der Prophbet ſSaggai- in Zwey Lay.
15. Der ProphetZacharias in Vierzehen C.
16. Der Prophet Maluchias in Vier Cap.

Von
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Von den Hiſtoriſchen Bucheren an

der Zahl x VII. (Siebenzehen.)

Jnnhalt deß. Erſten Buchs Moſis.
Fr. Wie viel Stuck konnen uberkaupt in denl.

(Funffzig) Capitlen deß Erſten Buchs
Moſis beobach:tet werden?

Antw. Zwolffe nemtich
1. Die Erſchaffung der Welt Himmels und

der Erden ſampt allem was darinmnen iſt
innert ſechs Tagen. cap. 1. 2.

2. Der leydige Sunden-Fahl Adams und E—
va ſampt derer Auffrichtung. cap. 3.

3. Der erſte Todſchlag Abels von ſeinem Bru
der Cain. cap. 4.

4. Das Geſchlecht-Regiſter JEſu Chriſti von
Adam biß auff Noah. cap. ſ.

5. Die allgemeine Sundfluth uber die Erde
außgenommen Noah mit den Seinen. cap.
6. biß 8.

6. Deß Noah Trunckenheit Leben Alter und
Tod. cap. 9.

7. Die Verwirrung der Sprachen im Thurn
zu Babel. cap. 11.

3. Dic Geſchichten deß Ertz-Vatters Abra
ham ſein Leben und Tod. cap. 12. biß 25.

9. Die Verwuſtung der Statten Sodoma und
Gomorra Adama Zeboim undZoar durch
das Feur vom Himmel. cap. 19.

10. Die
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10. Die Geſchichte deß Ertz-Vatters Jſaat.

cap. 21. biß 35.

11. Die Geſchichte deß Ertz-Vatters Jacob
ſeine Geburt Leben und Tod cap.25. biß 49.

12. Die Ge'rchichte deß Pauriarchen Joſephs
Leben und Tod. cap. 37. biß go.

(Dißß Buch beareifft in ſich nach der Gelchrien Meinung
die Hiſtorien von 2369. Jahren.)

n/Innhalt deß Zweyten Buchs Moſis.
Fr. Wie viel Puncten konnen in den XL. (Vier

tzig, Capttlen det Zweyten Buchs Mo
ſis beobachtet werden?

Antw. Zehen: nemlich
1. Die harte Dienſtbarkeit der Kinderen Jſrael

oder Nachkommenen deß Ertzvatters Ja
cob under der Tyranney deß Konigs Pha
rao in Egypten. cap. 1.

2. Die Geburt Moſis ſeine wunderbahre Er
haltung im Waſſer Aufferziehung Flucht
und Beruff von GOtt. cap 2. 3.

3. Die wunderbahre Etrrettung der Kinderen Jſ—
rael auß dem Gewalt deß Konigs Pharas
durch die Hand Moſis. cap. 4. biß 12.

4. Die Einſatzung deß Oſterlamins. cap. 12.13.
5. Der Durchzug Jſrael durchs roihe Meer und

Erſauffung deß Konigs Pharao. cap. 14.

6. Das vielfaitiae murren deß Jſtaels wider
GOtt in der Wuſten cap. 16. 17.

7. Die Juſteluurg deß Regiments vermittelſt
Jeihro Moſis Schwaher. cap. 18.

8. Die
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8. Die Geſatzgebung und Bundtniß GOttes

mit Jſrael auff dem Berg Sinai in der
Wuſten. cap. 19. biß 24.

2. Die greuliche Abgotterey Jſraels mit dem
guldinen Kalb. cap. 32.

10. Die Auffrichtung der Stiffts-Hutten und
Bundes-bade ſampt allem was zur Ver—
richtung deß auſſerlichen Golttesdienſts in
demſelbigen gehorete. cub. 25. biß 40.

(Dieſe Geſchichte ſollen ſich zugetragen haben innert

150. Jahren.

Innhalt deß Dritten Buchs Moſis.
Fr. Wie viel Dinge konnen ins gemein in den

XXVII. (Sieben und Zwentzig) Capitlen
deß Dritten Buchs Moſis gefunden wer
den?

Antw. Drey; nemlich
1. Geſatze an der Zahl Drey: das Etrſte ſiehet

an den auſſerlichen Gottesdienſt der Juden;
das Zweyte die Tugend und Laſter; und das
Dritte das Ambt der Obrigkeit.

2. Funff bedenckuche Geſchichte nemlich
a. Die Salbung Aharons und ſeiner Sohnen

zum Hohenprieſter Ambt. cap. 8.
b. Deß Hohenprieſter Aharons erſtes Opffer.

cap. 9.
c. Die Straffe uber die zwey Sohne Aharons

Nadab und Abihu. cap. 10.
d. Das jahrliche groſſe Verſuhnungs- Feſte

durch den Hohenprieſter welcher in das Al
lerheiligſte gienge. cap. 16. c. Die
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t. Die Stiaffe eines Gottslaſterers. cap. 24.
3. Die underſchiedliche Verheiſſungen und

Dreuungen GOttes. cap. 26.
Jnd n übrigen Capitlen wird von den dreyen

Gelſatzen gehandlet.
Dit Buch kan in ſich halten die Zeit von einem Monat.)

Jnnhalt deß Vierdten Buchs Moſis.
Fr. Wie viel Begebenheitden können vbenhin in

den XAXVI. (Sechs und Dreißig) Ca
pitlen deßh Vierdten Buchs Moſis an
gemercket werden?

Antw. Acht; nemlich
1. Die Zehlung der ſtreitbahren Manneren in

den zwoiff Stammen Jſraels. cap. 1.
2. Die Zehlung der Leviten und der Erſtgebohr

nen im Volck ſampt ihren Aembteren. cap.

4. biß 10.z. Die Jſraelitiſche Kundtſchaffter welche in
das Land Canaan geſendet worden. cap. 13.

4. Die vielerley Auffruhren und murren Jſraels
wider Moſen wie auch der jammerliche Un
dergang der gottloſen Nott Corah Datan
und Abiram. cap. 11. biß 20.

5. Die Streite und herrliche Siege Jſraels u
ber ihre Feinde und Erhohung der eheri
nen Schlangen. cap. 21.

c. Die Weiſſagung deß Propheten Bileams.

cap. 22. 23. 24.7. Deps Volcks Jſrael ſchandtliche Abgotterey
und Hurerey und deß Pinehas Eyffer. c. 25.

8. Die
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8. Die Vertreibung der Cananlteren Gran

tzen deß Landes Canaan und deſſen Auß
theilung. cap. 33. und 34.

(Ditſe Hiſtorien ſollen in ſich begreiffen eine Zeit von
40. Jahren.)

Jnnhalt deß Funfften Buchs Moſis.
Fr. Wie viel Theil konnen ins gemein in den

XXxAIV. (Vier und Dreihig) Capitlen
deß Funfften Buchs Moſis gejzehlet
werden?

Antw. Sechs folgende: nemlich
1. Die Vorſtellung Moſis der groſſen Guttha

ten GOttes welche Er dem Voilck Jſrael
bey viertzig Jahren lang in der Wuſten er

zeiget hat und hingegen die Verweyſung
der Undanckbarkeit Wiederſpenſtigkeit und
Boßheit ihrer Vatteren wieder GOtt der
ſie deßwegen in der Wuſte darnieder ge
ſchlagen: Mit hinzugethaner ernſtlichen
Vermahnung daß ſie den HErren ihren
GoOtt ins kunfftig forchten und ſeinen Bund
fleißig halten wollen. cap. 1. biß 4.

2. Die Wiederholung der H. Zehen Gebotten
und anderer Geſatzen. cap. g. biß 26.

z. Beſtatigung deß Bundes GOttes mit Jſtael
ſampt Stellung der zwolff Stammen auff
die Berge Garizim und Hebal den Ste
gen und den Fluch daſelbſten außzuſprechen.

cap. 274 Der verheiſſene Seegen fur die Gehorſamen

B der
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der angedrewete Fluch aber fur die Unge
horſame. cap. 28. biß 31.

5. Das Dauck-Lied Moſis und die Ankun—
duna ſemes Todes. cap. 32

6. Die Beſteicung Mofis auff den Berg Nebo
Beſichtigung deß Landes Canaan und ſein
Tode. cep. 33. 34.

(Torgemeldte Begeberheiten dieſes Buchs ſollen innert
zwener Monats-Hin geſchehen ſtyn.)
So viel von den Füntf Bucheren Moſis.

Jnnhalt deß Buchs Joſua.
Fr. Wie viel Puncten konnen uberhaupt auß

den XRIV. Vitr und Zwentzig) Capit
len der Buchs Joſua gezogen werden?

Antw. Funff folgende: als
1. Der Beruff und Einſatzung Joſua zum Fuh

rer Jſraels an Moſis ſtatt. cap. 1.
2. Die Begebenheit der Kundtſchaffteren zu Je

richo mit Rachab. cap. 2.
3. Der Emizug deß Volcks Jſrael durch Joſua

in das Land Cangan ſampt deſſen Erobe
rung und Vertilgung vieler Konigen und
Heydniſcher Volckeren die darinnen ge
wohnet haben. cap. 3. biß 12.

4. Die Außtheilung deß Landes Canaan under
die zwolff Stamme Jſtael durch Joſua.
cap. 13. biß 22.

5. Die zwey Vermahnunge Joſua an das
Volck Jſrael und ſein (Joſua) Tode. cap.
23. 24.

Dij

4
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(Diß Buch haltet in ſich die Wohlthaten GOulth dx

Er dem Volck Jſrael erwieſen hat von dem Tode
Moſts an biß zum Tode Joſua: Welches alles ſich
ſoll muert 18. Jahren zugetragen haben.)

Jnnhalt deß Buchs der Richteren.
Fr. Wie viel Tpeil konnen in den XXI. (Ein

und Zwentzig) Capitlen deß Buchs der
Richteren etſehen weiden?

Antw. Vier folgende: nemlich
1. Die Fünffzehen Richter Jſeaels nemlich Ju—

da Othniel Ehud Qumaar Debora
Barack Gideon Abimelech Thola Jair
Jephta Jdzan Elon Abdon und Sim—.
ſon. cap. 1. biß 16.

2. Die Abgott rey Micha und deß Etammens
Dan. cap. 17. 18.

3. Die areuliche Schandung eines Leviten Wei—
bes von den Benjammiten zu Gibea. c. 19.

4. Die blutige Schlacht der Eilff Stammen
Jſtrael wieder den eintzigen Stammen Ben
jamin und deſſen Auffrichtung. cap. 20. 21.

On dieſem Buch iſt enthalten der Zuſtand Jſraels vom
Lode Joma an biß zum Prieſterthum Elt/ und er.
ſirecken ſich dieſe Hiſtori biß auff 299. Jahr.)

Jnnhalt deß Buchs Ruth.
Ft. Wie viel Artickel konnen fuglich in den IV.

(Vier) Capitlen dieſer Buchs Ruth
entbalten ſeyn?

Antw. Drey ſolgende: als

B 2 1. Die
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1. Die Reiſe der Ruth mit Naemi gehn Beth

lehem Juda. cap. 1.
2. Die Bekandtiſchafft der Ruth mit Boas und

die Vertroſtung ihrer Ehe halber. cap. 2. 3.
3. Die Verehlichung der Ruth mit Boas wo

rauß der Obrd gebohren von deme unſer
HEr Chriſtus harkommen iſt. cap. 4.

JInnhalt deß Erſten Buchs Samuel.
Fr. Wie viel Geſchichten begreiffen die XXXI.

(Ein und Dreyßig) Capitel deß Erſten
Buchs Samuel Summariſch in ſich?

Antw. Sicbenzehen folgende: nemlich
1. Die Geburt Samuels und ſem Beruff zun

Propheten. Ambt. cap. 1. 2.
2. Die Ankundung der Straffen GOttes von

Samuel an den Prieſter Eli. cap. 3.
3. Die Gefangennehmung der Bundes-Lade

von den Philiſteren und deß Prieſters Eli
Tode. cap. 4.

4. Die Hinderhaltung aber doch baldige Zu-
ruckſendung der BundsLade von den Phi
liſteren. cap. j. 6.

5. Deß Propheten Samuels angeſtellte Refor
mation und Beſſerung deß Gottesdienſts
zu Mizpah. cap. J.

6. Sauls Beruff und Salbung von Samuel
zum Konigreich. cap. 8. bir 10.

7. Die Abdanckung deß Propheten Samuels
ſeimer Regierung halben. cap. 12.

3. Deß
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8. Deß Konigs Sauls Ungehorſam gegenGott

im Krieg wider die Philiſter und deſſen Ab
ſetzung vom Konigreich. cap 13. biß 15.

9. Davids Salbung von Samuel zum Konig
in Jſtaelan Sauls ſtatt. cap. 16.

10. Davids Sitg uber den Goliath. cap. 17
11. Davids vielfaltige Verfolgung von Saul.

cap. 18. biß 20.
12. Davids Flucht zu Achis der Philiſteren

Konig. cäp. 21.
13. Sauls Mordthat die er an den Prieſteren

deß HErren begangen hatte. cap. 22.
14. Davids Verbundtniß mit Jonathan. c.23.
15. Davids Handlung mit Nabal. cap. 25.
16. Sauls Rathserholung bey einer Zauberin.

cap. 28.
17 Sauls endlicher Undergang und Tode.c. 31.

(Diß Buch erzehlet die Begebenheiten/ die ſich mit dem

Volck jſrael zugetragen haben under den zweyhen
letſten Richteren Eli und Samuel und hernach under

Saul dem Erſten Konig in Jſrael innert 8o. Jahren.)

Jnnhalt deß Zweyten Buchs Samuel.
Fr. Wie viel Merckwurdigkeiten konnen uber—

haupt in den XXIV. (Vier und Zwentzig)
Capitlen deß Zweyten Buchs Sa
muel beobachtet werden?

Antw. Acht foigende: als
1. Die groſſe Betrubniß deß Konigs Davids

uber den Tod Sauls und Jonathans.
cap. 1.

B 3 2. Der
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2. Der geſchwinde Und.rgang der Feinden Dae

vids. cap. 2. biß 4.3. Die Auffnemmung der Bunds-Lade von
Dabvid in ſem Hauß. cap. 6.

5. Die BufPredig Nathans deß Propheten.
cap. 12.

6. Die Zuchtiguna Davids von und an ſeinen
ergenen Kinderen umb dieſer ſchweren
Sund willn und def Sohns Abſalom
Undergana. cap. 13 biß 18.

7. Die letzten Red n Davids. cap. 23.
8. Due groſſe Straffe Davids an ſemem Volck

durch P ſtil ntz. ctap. 24.
(Diß Brich begreitft in ſich die Geſchichten/ ſo ſich mu

und under dtm König David zugetragen von Sauls
Tode an biß an ſemes Reguments Ende und erſtrecken
ſich auff zo. Jahr: ſiehe 2. Sam. cap. 5. vers 4.)

Jñhalt deß Erſten Buchs der Konigen.
Fr Wie viel Puncten konnen in den RXII.

(Zwey und Zwenbiag, Capitlen deß Er
ſten Buchs der Bonigen in acht geuom

men werden?
Antw. Sieben folgende: nemlich
1. Der DTode deß Konigs Davids.
2. Die Geſſhichten Funffer Konigen Juda; als
a. Salomons d ß Sohns Davids. cap. j. bih 9.
b. Retſabcans deß Sohns Salomons. cap. 12.

bif 14.
t. Advam und Aſa. cap. 15.
d. Joſaphat. cap. 22.

3. Die
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3 Die Geſchichten Achter Konigen in Jſrael;

nemlich
a. Jerobeam. tap. 12. biß 14.
b. Nadab und Baeſa. cap. 15.
c. Ella Simrti Thibnt Amri und Achab.

cap. 16.
4. Die Speiſung deß Propheten Elia von den

Raaben. cap. 17
5. Die Außrottung der BaalsPfaffen durch

die Hande deß Elia. cap. 18.6. Die Speiſung deß Elia vom Engel. cap. 19.

7. Deß Konigs Achab Grewel und Tode. cap.
20. biß 22.

(Dieſe Hiſtorien erſtrecken ſich auff uns. Jahr darvon
aber gehoren 40. Jahr zur Regierung Salomons die
andere 75 Aber zum Regiment der ubrigen Königen.)

Innhalt deß Zweyten Buchs der
Konigen.

Fr. Wie viel Stucke konnen ins gemein in den
XXV. (Funff und Zwentzig) Capitlen
deß Zweyten Buchs der Bonigen an
gemerckt werden?

Antw. Acht folgende: als
1. Der Eyffer deß Propheten Elia da er Feur

vom Himmel gebatten. cap. 1.
2. Deß Propheten Elia Himmelfahrt. cap. 2.
3. Die Verſpoitung deß Prop heten Eliſa von

viertzig boſen Buben die alſobalo darauff
von zweyen Baren zerriſſen worden. cap. 2.

B 4 4. Die
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4. Die Reinigung Naamans deß Syrers vom

Außſatz im JordanFluß auff den Befelch
dehß Propheten Eliſa. cap. j.

5. Deß Propheten Eliſa viele Wunderwercke.
cap. 2. biß 8.

6. Die Geſchichten der ubrigen Sechszehen Ko
nigen uber Juda und der Zwolff Konigen
uber Jſrael. eap. 3. biß 24.

J. Die Aſſhyriſche Gefangniß der Zehen Stäm
men Jſrael durch den Konig Salmanaſſer.
cap. 18.

3. Die Babyloniſche Gefangniß deß Stammens
Juda und Benjami durch den Konig Ne
bueadNejzar. tap. 25.

MDiß Buch haltet in ſich eine Zeit von zao. Jahren.)

Jnnhalt deß Erſten Buchs der
Chronicken.

Ft. Wie viel Abtheilungen konnen obenhin auf
den XXX. (Dreihig) Capitlen deß Er
ſten Buchs der Chronicken gemacht
werden?

Antw. Jwey folgende nemlich
1. Die Wiederholung deß Urſprungs und der

Fortpflantzung Jſraels biß auff die Erledi
gung und Zuruckkunfft auß der Babyloni
ſchen Getangniß. cap. 1. biß 9.

2. Die Regierung und LebensLauff deß Konig
Davids biß auff ſeinen Sohn Salomon.
cap. 10. biß 30.

Jnnhalt
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Jnnhalt deß Zweyten Buchs der

Chronicken.
Fr. Wie viel Theil konnen in einer Summa

auß den XRXXVI. (Sechs und Dreyſſ'g)
Capitlen deß Zweyten Buchs der
Chronicken gezogen werden?

Antw. Vier nachfolgende als
1. Der Wohlſtand deß Konigreichs Juda in

dem Geſchlechte David under der Regie
rung deß Konigs Salomons. cap. i. biß 9.

2. Die Zertrennung der Zwolff Stammen Jſ—
rael under der Regierung Rehabeam deß
Sohns Salamon wegen den Sunden ſei
nes Vatters. cap. 10. biß 12.

3. Die underſchiedenliche Regierung deß Stam
mens Juda. cap. 13. biß 35.

4. Die Wegfuhrung deß Stammens Juda in
die Babyloniſche Gefangniß. cap. 36.

Mie Hiſtorien beyder Bucheren der Chronicken welche

das Zweyhte Buch Samuel das Erſte und Zweyte

—ü—ſtori deß Buchs Eſra gehöret: Wiewohlen bieſe Zwey

Bucher der Chronicken nach menſchlicher Meinung in
der Kirche GOltes uberflüßig zu ſeyn ſcheinen dörfften
weilen ne das was bißhero in den vorgehenden Bu
cheren begriffen gleichiam wiederholen. Jedennoch
wann wir den Rath und Memung deß Geiſtes Got
tes darinn beſehen werden wir die Nothwendigkeit
und Nutzen derſelbigen wohl mercken; nemlich (1)
Daß wir darauß pühren die liebliche Ubereinkunfft
der Bücheren Gott icher Schrifft die auß eben einem

A5 Geiſl
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Geiſt der Wahrheit harflieſſen und darauß unſer
Glaube umb ſo viel mehr und kraffiiger erbauet und
geſtarcket werde. (2) Daß der Geiſt EOttes dasjeni
qge was in den vorigen Hiſtoriſchen Bucheren außge—
laſſen hierdurch hat erſtatten wollen.)

Jnnhalt deß Buchs Eſra.
Fr. Wit vul Artickel konnen ins gemein auß

den X (Zehen) Capitlen deß Buchs
Cſra aezogen werden?

Antw. Scchs folgende: nemlich
1. Die Ceſchichten deß Judiſchen Volcks nach

der Babyloniſchen 6jefangenſchaffi nem—
lich wie daſſelbe ſeye darauß erloſet worden.

cap 1.1. Der Außzug der Juden mit Serubabel gehn

3. S n Sãhinderung deß Tempel—

Bauts zu Jeruſalem. cap. 4. ſ.
4. Die Auffrichtung deß Tempels auß Erlaub

niß deß Konigs Darij. cap. 6.
5. Die Herſiellung deß reinen Gottesdienſtes

von Eſra. cap.7
6. Die Reiſe deß Eſra in die Statt Jeruſalem

mit vnlen Juden cap 8. biß 10.
(D.s Zuch iſi der Kirche GOttts nutzlich und aut wei

len es herrliche Zeuqniffe vorſtelltt. (r) Daß GOtt
der HCRmM under der züchuaung und Ruthen ſeries

gzlaubigen Volcts nicht vergeſe vielwennger un Zorn
jolches aantzlich aunreibe ſonder es tndlich ſammle
heyle und erloje. (2) Obwohlen Teufiel und Welt
ſich underfanget die Wohlfarih der Kirchen und dej
Volcks EOues zu verhinderen und zu zerſtohren dan

dennoch
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dennoch der GOtt Jſraels wann Er ſein Nolck ge—
pruffet der Feind.n Anſchl.ge und Gewalt herrue
nergegen aber den Sei iigen im Geiſt- und Weltkichen

Regiment Hulff Ruh und Wohlſtand verleihe.)

Jnnhalt deß Buchs Nehemia.
Fr. Wie viel Stucke konnen in den XIII. (Drey

zehen) Capitlen deß Buehs Plrhemia
uberhaupt in acht genommen werden?

Atw. Vier folgende: als
1. Die Abreiſe deß Nehemia gehn Jeruſalem

auß Erlaubniß Artaxeryis deß Konigs in
Perſien nach zuvorgthanem Gebatt. t. 1.2.

2. Die Auffbauung der Mauren und der Tho
ren zu Jeruſalem durch die Hilff deß Nehe

mia. cop. 2. 3.
3. Der Wiedeiſtand deß Nehemia gegen die

Verhinderer deß Baues. cap. 4.
4. Die andere Anordnunae deßh Nehemia und

Auſiellung deß wahren Gottesdienſtes. cap.

j. biß 13.

Jnnhalt deß Buchs Eſther.
Fr. Wie viel Anmerckungen konnen in den RJ.

(Zehen) Capitlen deß Buchs Eſther
gemachet werden?

Antw. Dvey nachfo gende: nemlich

1. Die Verſtoſſung der Vaſthi deß Ahasveri
Korngs in Perſien Ehegemahl und An—
temmung der Eſther. cap. 1. 2.

2. Die blutige AnſchlageHaamans wieder Mor
dechanund die Juden.c. 3. biß g. 3—



vs (28) Lo
3. Der Undergang Haamans und Erhobung

Mordechai wie auch die Erreitug der Ju
den von der Hand ihrer Feinden und
Roach an denlbigen. cap 6. biß 10.

(Biß hiehar von den XVII. Hiſtoriſchen Bucheren deß
Alten Teſtaments.)

Folgen nun die Funff LehrBucher deß
Alten Teſtaments.

Jnnhalt deß Buchs Job.
Fr. Wie viel Punet.n konnen in den XLIſ.

(Zwey und Viertzig) Capitlen deß
Buchs Job angemerckt werden?

Antw. Junſt jo gende: als
1. Du underſchiedliche harte Heimſuchung deß

Gotisforchtigen Mann Jobs von GOtt
in anſehen ſeiner Guteren Kinderen und
ſeines eygenen Leibes. cap. 1. 2.

2. Deß Jobs ungedult und Verfluchung ſeines
Geburts-Tages. cap. 3.

3. Det Jobs Anſechtung an ſeiner Stele von
ſeinem Weibe und Freunden. cap. 4. bif 37.

4. Die Anrede GOttes an den Job wegen ſei
ner Allmacht und Weißheit.eap. 38. biß 41.

5. Detß Jobs Wolſtand erlangte Geſundheit
Reichthum und Kinder. cap. 42.

Jñhalt deß Buchs der Pſalmen Davids.

Fr. Wie viel Theil halten die Cl. (Hundert
und Funffiig) Pſalmen Davide in ſich?

Antw.
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Antw. Zwey ſolgende: nemlich

1. Underweiſungen; und zwar
a. Von ZJEſu Chriſto und ſeinem Reich im

Pſalmen 2. 16. 22. 69. 70. 72. 96. 97. 98.
99. 110. 118.

b. LehrPſalmen: als der 1. 15. 19. 40. 45. ſo.
78. 87. 101. 106. 107. 112. 119. 122.
125. 127. 128. 131. 133.

c. BußPſalmen: als der 6. 32. 38. ſ1. 102.
143.

2. Geiſtliche Ubungen; welche anſehen
a. Batt-Pſalmen: als den 3. 4. ſ.7. 10. 13.

17. 20. 25. 26. 27. 28. 31. 35. 42. 43. 44.
54. 65. ſ6. 7. ſ9. 60. 61. 63. 64. 67. 7 I.
74. 79. 80. 82. 83. 84. 85. 86. 88. 89. 90.
94. 108. 109. 120. 123. 132. 137. 140.
141. 142.

b. Troſt-Pſalmen: als den 11. 12. 14. 36. 37

49. 52. 93. 58. 62. 73. 77. 91. 93. I19.
121. 126. 129.

c. DanckPſalmen: als den 8. 9. 18. 21. 23.
24. 29. 30. 33. 34. 41. 46. 47. a8 66. 66.
68 75 76 81. 2. 95. 100. 103. 104. 105.
I11. 113. 116. 117. 124. 134. 135 136.
158. 139. 144. 145. 146. 147. 148. 149.
150.

(Dieſe Pſalmen Davids ſind auff allerlch Zuſtande deß
eenſchen gerichtet.)

Jnnhale
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Jnnhalt der Weyſen Spruchen

Salomons.
Fr. Was hoalten die XXXI. (Ein und Dreibi)

Capitel dieſer Weyſen Spruchen i s
g meir in ſich?

Antw. Diß Buch haltet in fich
1. Den wahren Weg zur rechten Weißheit und

Gluckteligkeit zu gelangen. cap. 1.
2. Die underſchirdenliche Vermahnungen zur

Joeißheit und Wahrnungen vor der Gott—
loſigkeit Hurereh Abgotterey Hochmuth
Faulhtit und Lugen u. d.g. cap. 2. biß7

3. Die Beſchreibung der Ewigen Weißheit deß

Sohns GOttes. cap. 8. 9.
4. Die Beſchreibung deß Underſcheids zwiſchen

dem Klugen und dem Narren ihre Wercke
und Außgang. cap. 10. biß 29.

5. Die Reden Agur deß Sohns Jacke. cap. za.
6. Die Reden deß Konigs Lemuel ein Außzug

deſſen damit ihne ſeine Mutter underwie
ſen hat. cap. 31.

Jnhalt deß Prediger Salomo.
Fr. Wie viel Stucke konen in den XlI. (Zwolff)

Capitlen deh Predigers Salomo ge
zeiget werden?

Antw. Vier ſolgende: als
1. Die Eytelkeit menſchlichen Beginnenz und

de; irdiſchen Dingen. cap. 1. 2. 3, 8. 9. 12.

2. Die
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2. Die wahre Gluckſeligkeit deß Menſchen in

dieſem irrdiſchen Leben daß ſie furnemlich
beſtehe in einer geiſtlichen Freude ſo auß
wahrer Gottesforcht harkommet. cap. j.7.

S. IO. 12.3. Die frohliche Nieſſung der Gaaben GOttes.

cap. 2. 9. I1.
4. Eine Wahrnung fur allerley unnutzen Sor

gen und Geſchafften dieſer Welt und An
mahnung zur wahren Gottesſorcht. c. 4. 5.

Jnnhalt deß loohenieds Salomon.
Fr. Wie viel Dinge konnen in den VIII. (Acht)

Capitlen dieſes ZohenLieds ohnge
fehrd angemerckt werden?

Antw. Drey ſolgende: nemlich

1. Die groſſe und zarte Liebe zwiſchen JES
Chriſto und der geiſtlichen Braut der Kir
chen hier auff Erden. cap. 1. 2. 3. 4. j. 8.

2. Der Frommen und Gaubigen Beſchaffen
heit hier in dieſer Zeit. cap. 1. 2.

3. Die Tugenden und Untugenden der From—
men Seele und Braut JEſu Chriſti in die
ſer Zeu. cap. 4. 6. 7.

So viel von den Funff Lehr Bucheren

deß Alten Teſtaments
Folgen die XVI. (Sechszehen) Prophetiſche

Bucher.

Innhalt
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Innhalt der Weiſſagung deß H. Pro

pheten Jeſaias.
Fr. Wie viel Puncten konnen in den LxVI.

(Sechs und Sechzig, Capitlen der
Propheten Jeſaiuas fuglich betrachtet
werden?

Antw. Sechs folgende: als
1. Die Weiffagungen welche eygentlich das Ju

diſche Voick allein anſehen das der H.
Propbtt auff underſchiedenliche Weiſe be

ſtraffet vermahnet und troſtet. eap. 1. biß 12.
2. Die Propheceyungen wieder etliche auſſere

Heydniſche Volcker als Babylonier Phi
liſter Moabiter Syrer Affhrier Mohren
Egypter Araber Tyrer wie auch wieder
die Zehen Stamme Jſtaels weiche von
Juda abgewichen waren. cap. 13. biß 29.

3. Die Weiſſagungen von der Zerſtohrung der
Statt Jeruſalem durch die Babylonier und
von der Babyloniſchen Gefaugenſchafft
mit hinzugethanem Troſt von der Zukunfft

deß Reichs JEſu Chriſti. cap. 29. biß 36.4. Die Geſchichten deß Konigs Hiskias nnd
Jabſacke deß Kriegs, Oberſten deß Konigs
in Aſſyrien. cap. 36. biſ 39.

J. Die Weiſſagung von der Erledigung deß Ju
diſchen Volcks auß der Babyloniſchen Ge

fangniß zum Vorbild der geiſtlichen Erledi
gung deß außerwehlten Volcks Gottes auß
der Gewalt deß Teuffels. cap. ao. biß a9.

6. Die



6. Die Weiſſa
darinnen v
wahl GO
Leyden und
die Verkun
der Beruff
thaten di
Teſtament
len wird m
mens Ehr und aller aueerwehlten ewigen
Wohlſahrt. cap. o. biß 56.

E—Annhalt der Weiſſaguug deß H. Pro
pheten Jerennas.

Fr. Wie viel Theil konnen auß den LII. (Zwey

und Funffzig) Capitlen deß ſ. Prophe
ten Jeremias gezogen werden;

Antw. Sechs folgende: als
1. Die barte Beſcheltung deß H. Propheten an

die Juden wegen ihren vielfaltigen Sun—
den und Laſteren nemlich ihrer Aboottercy
Heucheley Vertrauen auff den Egyptiſchen
und Aſſyhriſchen Arm auff.ihre veſte Stat
te Weißheit Reichthum Starckeu. d. g.
cap. 2. 3. 4. J. 6. 7. 8. y. biß 38.

2. Die Anmahnung deß H. Propheten an die
Juden zur Beſſerung ihres Lehens und
ernſtliche Andrauung der Zerſtohrung der
Statt Jeruſalem durch die Babylomer wie
auch der Babyloniſchen Gefanguiß welche
der H. Prophet furgebildet

C a. Durch

o 33) dgung vom Reich JEl Chriſti/
orgeſtellet wird, die Gnadeu—

ttes der Gnaden-Bund das
die Herrlichkeit JEſu Chriſti
digung deß H. Evangeliums
der Heyden und andere Er.l—

e GOtt der Kirchen deß Neuen
s mittheilet und furohin muithet—

Ewigkeit zu ſeines H. Nah—
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v (34) doDurch eine Ruthe vom Mandel-Baum.
cap. 1.

Durch das Bild eines ſiedenden Topffs.
cap. 1.

Durch emen leinenen Gurtel. cap. 13.
Durch eine mit Wem angefullte Flarche.. 13.
Durch Uberreichung eines Bechers. cap 29.Durch ein Joch weiches der H. Prophet an

ſeinem Hals truge. tap. 27.
Der Troſt d ß H. Propheten an die Glaubi—

gen mit Verbeiſſung der gewiſſen E ledi—
gung auf der Babyloniſchen Gefananm
und auch der geiſtlichen Erloſung durch JE—
ſum Chriſtum. cap. z1. kif 3Z3. Weiche
Verheiſſung der H. Prophet beſtatiget mit
Kauffung eines Ackers. cap. 32.

Die Erzehlung deſſen was dem H. Prophe
ten von den Juden begegnet ſeye: wie er
nemlich daruberhin ſeye verſpottet ja biß
auff den Tod verfolget wie ihme wieder
ſprochen das Joch vom Hals ger ſſen und
zertrochen auch ſein Predig-Buch zer
ſchnitten und m einen Kercker geworffen
worden ſeye. cap. 36. biß 38.

Die Beſchreibung deß H. Propheten in An
ſehen der erfollen Weiſſagungen daß nem
lich die Statt Jeruſalem von den Babylo
neren eingenommen und verbrandt das
Volck aber gefanglich weggefuhret worden
ſeye. (op. 39. biß 46.

Die Propheceyungen wieder heydniſche Vol—

ckec
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cker als Egyptier Philiſter Tyrer Zy
donier Moabiter Ammomter S yrer/ A—
rader Elamiter und Babylonler. cap. 47.
biß go. und die Zerſtohrung der Statt Ba—
bylon. cap. g1. wie auch der Statt Jeru—
ſaem under Zedeckia. cap. 52.

Jnnhalt der Klagliederen deß H. Pro
pheten Jeremias.

Fr. Was begreiffen die V. (Funff) Capitel
dieſer Klagliederen in einer Eum̃a in ſich?

Antw. Es beweinet barinnen der H. Prophet
under ſeinem und deß Volcks Jſrael Na—
men den Jammer-vollen Zuſtand der Ju—
den in der Babyloniſchen Gefangniß be—
kennet ihre Miſſethaten und haltet an im
Gebatt umb Milterung und baldige Loß—
laſſung.

Jnnhalt der Weiſſagung deß H. Pro
pheten Ezechiel.

Fr. Wie viel Sachen konnen auß den XLVIll.
(Acht und Viertzig) Capitlen deß 5.
Propheten Ezechiel ins gemein erſehen
werden?

Antw. Funff folgende: als
1. Ein Geſicht von vier wunderwurdigen Thie

ren und ſo vielen Raderen wordurch der
H. Prophet in ſeinem Beruff deſto beſſer
geſteiffet und verſicheret wird. Cap. 1. biß 3.

C 2 2. eder
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2. Andere Geſchichte und Beſtraffungen wor

mit der H. Prophet die Jud en ihrer Boß
beit wegen beſchiltet auch darumb ihnen
die Gottliche Straffen dbeſchreibet und an—

dräuet. tep. 4. biß 25.
3. Die Aukundung der Straffen uber der Ju—

den Feinde mit weichen GOtt ſelbige art
hetmſuchen werde. cap. 26. biß 32.

4. Eine ernſtliche Beſtraffung der gefangenen
Jud.n in Babylon und derer Vermahnung
zur Buß wie auch gewiſſer Verſicherung
der leiblichen Erledigung aufß Babel: Ver—
kundiget aber darauff daß die Juden nach
ihrer Erledigung immerdar von anderen
Feinden werden angetaſtet und beunruhi
get werden. cap. 33. biß 40.

5. Eme Verkundigung der geiſtlichen Erledi—
gung durch die Zukunfft JEſu Chriſti ins
Fleiſch und duieſe ſtellet der H. Prophet vor
in dem Geſicht de Neuen Tempels deß
Neuen Jeruſalems und deß Neuen Erb—
Landes. cap. 41. biß a8.

Jnnhalt der Weiſſagung deß H. Pro
pheten Daniel.

Fr. Wie mancherley Artickel konnen in den XII.
(Zwolff) Capitlen deß 5. Propheten
Daniel in Acht genommen werden?

Antw. Zweyerley: nemlich
1. Eme Vorſtellung etwelcher denckwurdiger

Geſchichten
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niel ihme groſſes Anſehen jo wohl bey den
Chaldeeren als Jnden zuwegen gebracht
indeme er von ihnen als ein Mann o3Ot—
tes und wahrhaffter Prophet iſt angeſehen

worden; nemlich
a. Die Staadhafftigkeit Daniels und ſeiner

Geſellen in dem Gottesdienſt daß ſie fich
gewageret haben von deß Konigs Nebuead
Nezars Speiſe zu eſſen mit Bitt man
wolle ihnen nur Gemus geben; welche
Speiſe durch GOttes Seegen ſo wohl ge
deyet daß ſie ſtarcker und ſchoner darvon
geworden ſind als die andere Hoffgna
ben. eap. 1.

b. Die Außlegung deß Konigs Traum von Da
niel und die groſſe Ehr die ihme erzeiget
worden. cap. 2.

c. Die wunderbahre Erhaltung der dreyen Be
ſellen Daniels im Feuer-Offen. cap. 3.

d. Die zweyte Außlegung eines Trauums von

Leuthen zu den unvernunftigen Thieren
werde verftoſſen werden. cap. 4.

e. Die Leſung und Außlegung der Schrifft an
der Wand von Daniel. cap. z.

f. Die wunderbahre Erhaltung Daniels in der
rowenGruben. cap 6.

2. Eme Erzehlung etwelcher Geſichteren wel
che beu folgenden Zuſtand deß Volcks

C3 GOttes
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GOttes von deß H. Propheten Zeit an biß
auff die Menſchwerdung und letſte Zukunfft
ECſu Cyriſti zum Gericht vorweiſen ſollen;
Der Geſichier ſind vier

a. Der Traum von vier ſchrocklichen Thieren
wordurch vier Konigreich furgebildet wor—
den: deren das letſte die Kirche ſreſſen und
zerteetten ſolle. cap.7

b. Em GSeſichte von einem Widder und einem
Geißbock dadurch das Perſiſche und Grie—
chiſche Reich iſt furgebildet worden. cap. 8.

rc. Eme Erſcheiung deß Engels Gabriel nach
dem einbrunſtigen Gebett Daniels welcher
den H. Propheten underweiſet von der
Wiederbauung und Zerſtohrung der Statt
und deß Tempels zu Jeruſalem durch die
Romer von der Predig und Außrottung
Chrittt und Abſchaffung deß Levitiſchen
Gortesdicenſtes. cap. 9.

d. Noch eine Eiſcheinung deß Engels Gabriel
der den Daniel berichtet wie Antiochus
das Volck GOttes hefftig verfolgen wer—
de: aber wie Chriſtus ſeine Kirche in Zeit
und Ewigkeit erhaiten werde. c. 10. biß 13.

innhalt der Weiſſagung deß H. Pro
pheten Hoſeas.

Fr. Wie viel Stucke konnen ubethaupt in den
XV. Vierzehen, Capitlen deß 5. Pro
phrten Zoſcas demercket werden?

Antw.
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Antw. Drey folgende: als
1. Die underſchiedliche Drauungen und auch

Troſt-Predigen an die zehen Stamme Jſ—
raels. cap. 1. 2. 3.

2. Die Klage deß H. Propheten uher die viel—
falugen Sunden Jiraels; ſonderlich aber
uder die ichandtliche Abgotterey die das
Volck mit den zweyen guldinen Kalberen
begangen hat. cap. 4 biß 7.

3. Die Andrauung dec Straffen GOttes ſon
derlich aber der Zerſtohrung deß Judiſchen
Reichs durch Salmanaſſar der Aſſyreren
Konig: wie auch die Weiſſagung der Auff
richtung Gottsforchtiger Juden under
Verheiſſung der Gottlichen Gnade und
ſonderlich der ewigen Erloſung durch JEſum

Chriſtum. cap. 8. biß 14.

Jnnhalt der Weiſſagung deß lH). Pro
pheten Joel.

Fr. Wie viel Puncten konnen auß den III.
(Drey) Capitlen deß s5. Propheten
Joel betrachtet werden?

Antw. Vier folgende: als
1. Die Beſtraffung der Juden in Anſehen ih—

rer Verhattung daß ſie die Gerichte Got
tes die Er uber ſie ergehen laſſen nicht
empfunden haben. cap. i.

2. Die Andrääuung vieler ſchwerer Straffen.
cap.2. bip vers 12.

C4 3. Die
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z. Die Anmahnung zu einer offentlichen Be—

kantniß ihrer Sunden zu einer auffrichti—
gen Bekehrung und allgemeinem Gebatt
zu GOtt. cap. 2. vers 13. biß 18.

4. Die Verheiffung leiblicher und geiſtlicher
Gutthaten wann ſie ſich zu Gz Oit bekehren.
vers 18. biß zu End der Weiſſagung.

Jnnhalt der Weifſagung deß H. Pro
pheten Amos.

Fr. Wie viel Dinge konnen in den IR. (Neun)
Capitlen deß s. Propheten Amos ge
zeiget werden?

Antw. FJunff folgende: als
1. Die vielfaltigen Straffen die GOtt bringen

werde uder benachbahrte heydniſche Vol—
cker welche das Volck GOttes offters ge
dranget haben. cap. 1.

2. Die Straffen die da auch kommen ſollen u
ber die beyde Stamme Juda und Jſtrael.
cap. 2. biß 9.

3. Die Predigen auff die zehen Stamme Jſ—
rael gerichtet: ſampt derer Beſtraffung we
gen ihrer Bofheit furnemlich aber wegen
ihrer Abgotterey Pracht und Unbarmher
tzigkeit gegen die Armen und die Ankun—
dung der Straffen GOttes nemlich die ge
fanaliche Hinwegfuhrung durch Tiglath—
Pil ſer der Aſſhrier Konig wie auch die Zer
nichtung deß Judiſchen Reichs durch Sal
manaſſar den Konig in Aſſyrien. c. ſ.s. 4.
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4. Der H. Prephet bekrafftiget ſeine Weiſſa—

gunge durch etliche Geſichte. cap. 7. biß 9.
5. Endlich troſtet er dir Gottsforchtigen ihnen

die ewige Erloſung durch Chriſtum verheiſ
ſende. cap. 9. vers 11. biß zu End.

Annhalt der Weiſſacung deß l). Pro
pheten Obadia.

Fr. Was begreifft dieſe Weiſſagung in ſich?
Antw. Theils eine Propheceyung wieder die E—

domiter: vers 1. biß 16. theils die Verheiſ
ſung der geiſtlichen Erloſung durch Chri—
ſtum. vers 17. biß zu End.

Jnnhalt der Weiſſagung deß H. Pro
pheten Jona.

Fr. Wie viel Sachen konnen in den IV. (Vier)
Capitlen deß h. Propheten Jona be
obachtet werden?

Antw. Vier nachfolgende: nemlich
1. Die Abſendung deß H. Propheten von dem

Volek Jſtael in die heydniſche Statt Ni—
nive Buß daſelbſt zu predigen: wie auch

ſeine Weygerung und ſeine Berſchlingung
vom Wallfiſch. cap. 1.

2. Das Gebatt deß H. Propheten Jona in dem
Bauch deh Walfiſches und ſeine Ecledigung.

cap. 2.
3. Die Predig deß Jona in der Statt Ninive

und die darauff erfolgte Buß. cap. 3.
4. Die Verdrießlichkeit ſeines Lebens. cap. 4.

C Jnnhalt
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E—
Innhalt der Weiſſagung deß H. Pro

pheten Micha.
Fr. Wie viel Theil konnen in den VlI. (Sie

ben) Capitlen deß Propheten Mi
cha geze let werden?

Aniw. ODrey ſolgende: nemlich
1. Di Klagten deß H. Propheten uber die Ab—

gotterey und Ungerechtigkeit deß Volcks
GOttes und die Andräuung der gottli—
chen Straffen. cap. 1. biß 3.

2. Die Troitung deß H. Propheten an die
Gottsforchtigen under der Verheiſſung der
leiblicheen Erledigung auß Babylon wie
auch der gewiſſen geiſtlichen Freyheit durch

Chriſtum. cap. 4. biß 7.
3. Die Varia.ung und Benennung der Ge

burts-Stait JEſu Chriſti zu Bethlehem.

cap 5.
EQ

Jnnhalt der Weiſſagung deß H. Pro
pheten Nahum.

Fr. Was hatten die III. (Drey) Capitel deß
s6. Propheten Nſahum ſampilich in ſich?

Antw. Der H. Propget verkundiget hier in die
ſem gantzen Buch den Undergang der Statt

Ninive und deß Aſſyriſchen Reichs dar—
durch er das Volck GOttes und ſonderlich
die zehen Stamme Jſrael troſten will als
welche durch die Aſſyrer vielfaltig und offt
bedranget und auch das Konigreich Jſrael
durch dieſelbe gantzlich zerſtohret worden

1 ware. cap. J. 2. 3. Jnnhalt
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Jnnhalt der Weiſſagung deß Pro

pheten Habacuck.

Fr. Wie viel Artickul konnen in den IIl. (Drey)
Capitlen deß s. Propheten habacuck
angewieſen werden?

Antw Drey nachfolgende: als
1. Die Klagten deß H. Propheten uber die Boß

hafftigkeit deß Judiſchen Volcks und An—
kundung deſſen daß es durch die Chaldeer
werde hart geſtrafft und von denſelben ge
fanglich weggefuhret werden. cap. 1.

3. Der undergang der Chaldeeren. cap. 2.
z. Das Gebatt deß H. Propheten umb die Er—

haltung deß Judiſchen Volcks in der Baby
loniſchen Gefangnifß. cap. 3.

Jnnhalt der Weiſſagung deß H. Pro
Ppheten Zephamias.

Fr. Wie viel Anmerckungen konnen auß den
ul. (Drey) Capitlen deß 5. Prophe
ten Zephanias gezogen werden?

Antw Drey folgende: nemlich

1. Die Weiſſagung deß H. Propheten an den
gantzen Stammen Juda daß GOtt ihne
wegen ſeiner ſchandtlichen Abgotterey und
Ungerechtigkeit durch die Chaldeer hart
ſtraffen werde. cap. 1.

2. Deß H. Propheten Vermahnung zur Buß
an den Stammen Juda. cap. 2.

z Klagten
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3. Klaaten uber die Unbußfertigkeit Juda und

Vermahnung der Gottsforchtigen zur Ge—
dult wie auch Troſtung mit Evangeliſchen
VPerheiſſungen. cap. 3.

AInnhalt der Weiſſagung deß H. Pro
pheten Haggai.

Ft. Wie viel Stucke konnen auß den II. (Zwey)
Capitlen deß s. Propheten Saggai be
tiachtet werden?

Antw. Zwey nachfolgende: nemlich
1. Der gtoſſe Befelch deß H. Propheten an die

Oberſten zu Jeruſalem und an das gantze
Veolck Jfſrael dafß ſie den zerſtohrten
Tempel von den Babylonieren wieder auff
bauind mit Verheiſſung Gottes Beyſtands.

cap. J J2. Die Vertroſtung an die Oberſten und an das
Wolck wieder die Geringſchatzung deh

Neuen Tempels gegen den vorigen mit
Verheiſſung daß dieſer letſtere Tempel
weit herriicher ſeyn werde als der erſtere
weilen JEſus Chriſtus ſelbſten leibhafftig
darinn.n erſcheinen ſolle. tap. 2.

Innhalt der Weiſſagung deß N. Pro
pheten Zacharias.

Fr. Wie viel Betrachtungen konnen auß den
XiV. (Vierzehen) Capitlen deß Pro
pheten Jachariar ins geſampt gemacht
poerden?

Antw.
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Antw. Drey folgende nemlich
1. Die Underweiſung deß H. Propheten an das

Judiſche Volck ſo auß der Babyloniſchen
Geliangenſchafft wiederkommen ware in
der Buß und rechtſchaffenen Brekehrung
mit Erzehlung etlicher Geſchichten wor—
durch GOtt ſie lehren wolte einer ſeits wie
vatterlich Er ſich gegen ihnen erzeiget in
deme Er ſie auß Babylon gefuhret ander
ſeits wie Er ihnen in das kunfftige ana—
dig ſeyn wolle wann ſie ſich rechtſchaffen
bekehren und ihren Tempel außbauen wer
den. cap. 1. biß 8.

2. Die Antwort GOttes durch den H. Pro
pheten auff die Frag vom Faſten nem—
lich daß ſich die Juden aunſtatt deß auſ—
ſerlichen Faſtens deß wahren Gottesdien
ſtes befleiſſigen ſollen. cap. 73. Die Weiſſagung von Verwuſtung deß Ju—

diſchen Landes wie auch der Feinden deß
Volcks GOttes Jtem von der Zukunfft
JEſu Chriſti ins Fleiſch und dem Beruff
der Heyden im Neuen Teſtament. cap. 9.
biß 14.

enInnhalt der Weiſſagung deß H. Pro
pheten Malachias.

Fr. Wie viel Puneten konnen in den IV. (Vier)
Capitlen deß ð. Propheten Malach ias
beobachtet werden?

Antw. Drey nachfolgende: als
1. Eint
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1. Eine Beſtraffung deh H. Propheten an das

Judiſche Volck wegen ſeinen vielen Sun
den ſonderlich aber wegen der Untreu der
Prieſteren und deß Volcks im Gottesdienſt.

cap. 1.
2. Die Mißhandlungen der Ehe halben und an

dere boßhafftige Reden. cap. 2.

z. Die Vertroſtung deß H. Propheten an die
Gottsforchtigen im Volck durch die bal—
dige Zukunfft JEſu Chriſti ins Fleiſch
und Vorſendung Johannis deß Tauffers
wie auch Vermahnung andas Volck daß
es das Geſetze Moſis biß auff die leibli
che Erſchemung JEſu Chriſti fleißig beob
achten ſolle. cap. 3. 4.

(So viel von den XVI. (Sechszehen) Pro
pheten deß Alten Teſtaments.)

Anhang der ſo genandten verborge
nen und ungottlichen Schrifften

deß Alten Teſtaments.
Fr. Wie viel ſind der ungottlichen Schriff

ten deß Alten Teſtaments?
Antw. XlV. (Vierzehen) folgende: als
1. Das Buch Judith.
2. Das Buch der Weißheit.
3. Das Buch Tobia.
4. Das Buch Jeſus Sirach.
5. Das Buch ZBaruch.
6. Das Erſre Buch der Mochabeeren.

7. Das
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7 Das zweyte Buch der Machabeeren.
8. Stucke in Eſther.
9. Die siſtoria von der Suſañaund Da

niel.
10. Die siſtori vom Bel zu Babel.
11. Die siſtori vom Drachen zu Babel.
12. Das Gebatt Aſaria.
13. Das Geſang der dreyen Geſellen Da

niels im Feuer-Offen.
14. Das Gebatt Manaſſe deß Bonigs Ju—

da in der Gefangniß zu Babel.
Wiewohlen dieſe Schrifften den ubrigen nicht

gleich gehalten werden konnen ſo ſind ſie
dennoch ſonderlich aber das Buch der
Weißheit und Sirach gut und nutzlich
zu leſen.

Jnnhalt deß Buchs der Weißheit.
Fr. Wie viel Stucke koönnen under anderen auß

dieſem Buch der Weißheit gezogen wer
den?Antw. Drey folgende: als

1. Lehret der Urheber dieſes Buchs von der wah
ren Weißheit Gerechtigkeit und Fromm—
keit und vermahi.et ſonderlich die Obrig—
keit ſolche Tugenden von Jugend auff zu
lieben. cop. 1. biß 8.

2. Bitiet er GOT1O eubrunſtiglich daß ihme
GOtt Weißheit geben wolle damit er alo
die Eitelkeit der Menſchen und dagegen die
beſtandige gottliche Barmhertzigkeit betrach

ten lehtne. cup. 9. biß 194 J
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3. Preiſet er das wunderbahre gottliche Gerich-

te an den Feinden der Kirchen GOttes
und die Gnad gegen ſein Volck und zwar
under dem Exempel der Egypteren und der
Jſraeliten. cap. 16. biß zu End.

2*8Innhalt deß Buchs Jeſus Sirach.
Fr. Was haltet diß Buch in einer Suma in ſich?
Antw. Nach dem Jnnhalt Doctor Luthers ſo

iſt diß der Fleiß dieſes Scribenten und Ur—
hebers; Daß er einen HaußVatter gotts
forchtig ftvmm und klug mache nemlich
wie er ſich gegen GOtt gegen ſein Wort
Prieſter Elteren Weib Kinderen eigenen
Leib Guter Knechte Nachbahre Freund
und Feinde Oberkeit und alle Menſchen
redlich halten ſolle: ſo daß man es ein wah
res HaußBuch nennen kan welches da
handelt von den Tugenden eines frommen

Haußhalters.

Folgen die Bucher deß Neuen
Teſtaments.

Fr. Wie werden die Bucher deß Pleuen Te
ſiaments abgetheilt?

Autw. Jn Geſchicht-Lehr- und Weiſſa
gungs-Bucher.

Fr. Wie viel ſind der Geſchicht-Bucheren
im Veuen Teſtament?

Untw. Funff folgende: als
1. Das
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r. Das Evangelium St. Matthai iſt abge

theilt in Acht und Zwentzig Capitel.
2. Das Evangelium St. Narci in Sechs—

zehen Cap.
z. Das Evangelium St. Lucas in Vier

und Zwentzig Cap.
4. Das Evangelium St. Johannis in Ein

und Zwentzig Cap.
5. Das Geſchicht  Buch s. Apoſtlen in Acht

und Zwentzig Cap.

Fr. Welches ſind die Lehr-Bucher deß Nleu
en Teſtaments?

Antw. Die Epiſtlen oder Sendbrieffen der
H. Apoſtlen deren Ein und Zwentzig an
der Zahl.

Fr. Wie viel Epiſtlen hat der Seil. Apoſtel
Paulus geſchrieben?

Antw. Vierzehen folgende: als
1. Die Epiſtel an die Romer iſt abgetheilt in

Sechszehen Cap.
2. Die Erſte Epiſtel an die Corinther in

Sechszehen Cap.
z. Die Zweyte Epiſtel an die Corinther in

Dreyzehen ¶ap.
4. Die Epiſtel an die Galater in Sechs C.
5. Die Epiſtel an die Epheſer in Sechs C.
6. Dir Epiſtel an die Philipper in Vier C.
7. Die Epiſtel an die Coloſſer in Vier Cap.
3. Die Erſte Epiſtel an die Thefſalonicher

in gunff Cap.

D 9. Die
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9. Die Zwegyte Epiſtel an die Theſſaloni

cher in Drey Cap.
10. Die Erſte Epiſtel an den Timotheum

in Sechs Cap.
11. Die Zweyte Epiſtel an den Cimotheum

in Vier Cap.
12. Die Epiſtel an den Titum in Drey C.
13. Die Epiſtel an den Philemon.
14. Die Epiſtel an die Zebreer in Dreyze

hen Cap.Fr. Wie viel ſind der Epiſtlen der Vier ubri
gen 5eil. Apoſtlen?

Antw. Sieben ſolgende: nemlich nach deß ſel.

Piſcators Bibel
1. Dis Erſte Epiſtel deß Seil. Jacobi iſt

abgetheilt in Funff Cap.
2. Die Erſte Epiſtel deß s5. Petri in Zunff

Cap.3. Die Zweyte Epiſtel deß s. Petri in Drey

Cap.4. Die Erſte Epiſtel deß 5. Johannis in
Funff Cap.

5. Die Zweyte Epiſtel deß Johannis.
6. Die Dritte Epiſtel deß Johannis.
7 Die Epiſtel deß 5. Apoſtels Juda.
Fr. Wie viel ſind der Weiſſagungs-Buche

ren im Vleuen Teſtament?
Antw. Nur Ein: nemlich
Die geiſtreiche Offenbahrung St. Johan

nis iſt abgetheilt in Jwey und Zwentzig

Capitel.
Die
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Die Funff Hiſtoriſchen Bucher deß

Neuen Teſtaments betreffend.

Fr. Was halten die Vier Evangeliſten uber
haupt in ſich?

Antw. Die Hiſtori von der Perſohn JESu
Chriſti deß Heylandes der Welt: nem
lich ſem Geſchlecht ſeine Empfanauiß
Geburt/Reden Thalen Leyden und Sier
ben Begrabniß Aufferſtandniß von den
Todtnen und ſeine Himmelfarth.

52—Innhalt deß Heil. Evangeliſten
9Woanatthai.

Fr. Wie viel Puneten konnen aber ins beſon—
ders in den XXVIII. (Acht und Zwentzig)
Capitlen deßseil. Evangeliſten Mat
thai betrachtet werden?

JAntw. Sechs nachfolgende: als
1. Das Geſchlecht-Regiſter JEſu Chriſti auff

Seiten der H. Jungfrau Maria. cap. 1.
2. Die Flucht Joſephs und Maria mit JEſu

wegen dem KinderMord Herodis. cap. 2.
z. Die lange BergPredig JEſu Chriſti. cap.

5. 6. 7.
4. Die Gleichniß vom Weinberge. cap. 20.
J. Die Gleichniß von den zehen Jungfrauen

und die Handlung vom Jungſten Gericht.
cap. 25.

6. Die Sendung der Jungeren von JESll
Chriſto in alle Welt. cap. 28.

D 2 Fr.
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Fr. Jſt aber auch eiwas mehr bey St. Marco

uber die anderen H. Evangeliſten auß an
zumercken?

Antw. Nein.

Innhalt deß Heil. Evangeliſten Lucas.
Fr. Sind nicht auch beſondere Sachen in den

XxlV. (Vier und Zwentzig) Capitlen
deß S. Evangeliſten Lucas zu finden?

Antw. Ja nemlich Zehen ſolgende: als
1. Die Empfangniß und Geburt Johannis deß

Tauffers was ſich merckwurdiges bey der
ſelbigen zugetragen. tap. 1.

2. Die Hiſtori von der Geburt Beſchneidung
Darſtellung im Tempel und Aufferziehung

JEſu Chriſti. cap. 2.
3. Das Gelſchlecht-Regiſter JEſu Chriſti auff

Setten Joſephs ſeines Pfleg-Vatters.c. 3.
4. Die Lehendigmachung deß Junglings zu

Nain von JEſu Chriſto. cap. 7.
5. Die groſſe aber bußfertige Sunderin wit

auch die Ungleichheit der Martha und der
Maria. cap. 8. und 10.

6. Die Gleichniß vom reichen Narren und dem
groſſen Abendmahl. cap. 12. und 14.

7. Die Gleichniſſe vom Hirten verlohrnen Gro
ſchen und verlohrnen Sohn. ecap. 15.

8. Die Gleichniſſe vom ungerechten Haußhal
ter uud reichen Schlemmer wie auch vom
Phariſeer und Zollner. cap. 16. und 18.

9. Die
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9. Die Hiſtori vom Zollner Zacheo. cap. 19.
10. Die Vorbereitung zum End der Welt. cap.

21. vers 28. c.

Fr. Wie viel Merckwurdigkeiten konnen auch
furnemlich in den XXI. (Ein und Zwentzig)
Capitlen deß 5. Evangeliſten Johan
nis erſehen werden?

Antw. Zwolff nachfolgende: nemlich
1. Das heruliche Zeugniß Johannis von der

Gottheit JEſu Chriſti. cap. 1.
2. Die Verwandlung deß Waſſers in Wein

von JEſu Chriſto bey der Hochzeit zu Ca

na. cap. 2.
3. Das Geſprach JEſu Chriſti mit Nicodemo

von der Wiedergeburt wie auch mit dem
Samaritaniſchen Weibe vom lebendigen

Quaſſer. cap. 3. 4.
4. Die Geſundmachung deſſen der z8. Jahr

lang kranck gelegen ware. cap. ſ.
5. Das Gelſprach JEſu mit dem Volck zu Ca

pernaum vom Brodt deß Lebens. cap. 6.
6. Das Geſprach JEſu mit den Phariſeeren im

Tempel. cap. 7.
7. Die Geſundmachung deß Blindgebohrnen.

cap. 9.
3. Die Predig vom guten Hirten und ſeinen

Schaaffen. cap. 1o.
9. Die Lebendigmachung Lazari und das Ge

ſprach JEſu mit Martha von der Aufferſte-
hung. cap. 11.

D3 10. Die
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o. Die Rede JEſu Chriſti von ſeiner Verklah

rung an etuche Griechen. cap. 12.
11. Das Geſprach mit den Jungeren nach ge

haltenem H. Abendmahl vom Troſter dem
H. Geiſt und das Hohe-Prieſterliche Ge
batt fur die Glaubigen. cap. 13. biß 17

12. Das Geſprach JESU mit Thomas vom
Glauben und mit Petro von ſeiner Liebe
kurtz vor ſeiner Himmelfarth. cap. 20. 21.

Jnnhalt deß Geſchichten Buchs
Heil. Apoſtlen.

Fr. Was halten die AXVIII. (Acht und Zwen
tzign Capitel deß Buchs der Geſchich
ten 6. Apoſtlen ins gemein in ſich?

Antw. Dasjenige was theils alle H. Apoſtel
zuſammen iheils dann auch etliche inſon
derheit als Petrus Johannes Jacobus
und Paulus und andere als Stephanus
Philippns und Barnabas bald nach JE—
ſu Chriſti Himmelſarth merckwurdiees in
der Kirche GOttes gethan und geli.ten ha
ben und zwar wird beſchrieben

1. Der Zuſtand dieſer Apoſtlen zu Jeruſalem
biß zu der Zeit da die Judiſche Gemein
de von dannen iſt zerſtreuet worden. cap.

1. biß72. Die Bekehrung Pauli deß H. Apoſtels. c. 9.
3. Die Thaten der H. Apoſtlen zu Samaria

Damaſeo Lydda und Joppen: Ferner zu
Ceſarea
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Ceſarea und wiederumb zu Jeruſalem.

tap. 8s. biß 15.
4. Die Thaten Reiſen und Gefahren deß H.

Apoſtels Pauli. cap. 13. biß 28.

Fr. Wie viel Nutzbarkeiten konnen wir aber noch
neben dieſen Geſchichten auß dieſem Buch
ins beſonders erlehrnen?

Antw. Sechs folgende: als
1. Die troſtliche Erfullung der Weiſſagungen

deß Alten Teſtaments nemlich von dem
Beruff der Heyden durchs Evangelium
von der Außgieſſung deß H. Geiſtes von
der Erhaltung der Kirchen GOttes gegen
dem wuten deß Teuffels biß zum Ende der

Welt.2. Den Auffgang der Chriſtlichen Kirchen durch

den Dienſt der H. Apoſtlen.
3. Die rechte Form der Apoſtoliſchen Kirche in

Anſehen der Lehr und Kirchenzucht.
4. Die herrlichen Zeugniſſe und Wunder Got

tes zur Beſtatigung der Lehr der H. Apoſt-

len.5. Die Exempel getreuer Lehreren in Erklah—
rung der H. Schrifften in Außrichtung ih
res Ambts gegen alle Menſchen ſie ſeyen

Freund oder Feinde.
6. Die furtreffliche Zeugniſſe der Furnembſten

Chriſtlichen Glaubens-Artickien als von
Aufferſtehung wahren Himmelfarth und
Erhohüng JEſu unſers Heylands zur rech

ten



vse (g6) dea
ten Hand GOttes deß himmliſchen Vai
ters von Erſullung und Abſchaffung deß
JZudiſchen Gottesdienſtes durch die Krafft
deß H. Evangeliums: ſonderlich aber von der

Gerecht-und Seligmachung allerley Men
ſchen Juden und Heyden nicht durch deß
Geſetzes Wort und Haltung ſonder ein—
tzig und allein durch die Gnade unſers
HErren und Heylands JEſu Chriſti.

(So viel von den Funff Geſchicht-Buche
ren deß Neuen Teſtaments.)

Folgen nun die LehrBucher und nament
lich die Vierzehen (X1V.) Epiſtlen

deß 5. Apoſtels Pauli.

Jnnhalt der Epiſtel St. Pauli an die
Romer.

Fr. Was beareiffen die RVI. (Sechszehen)
Capitel der Epiſtel St. Pauli an die
Romer kurhlich in ſich?

Antw. Vier Haupiſtucke Chriſtlicher Lehre;
nemlich

1. Die Rechtfert gung deß Sunders vor GOtt:
Daß GOtt denjenigen Menſchen fur ge
recht und ſo viel als unſchuldig halten oder

ihme die Sunde vergeben und das ewige
Leben auß lauter Gnaden geben wolle der

do die Verheiſſungen von qESU Cuyriſto
auß fleiſſiger Leſung deß Worts GOttes

gelehrnet
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gelehrnet und ſoche dann glaubet daß nem

lich Chriſtus fur ihne und ſeine Sunden
vollkommlieh durch ſein Leyden und Tod
genug gethan und bezahlet habe mit die
ſem ſteiffen Furſatz von nun an alles ſund—
liche zu meyden und die Gebotte GOttes
erniilich zu halten. cap. 1. biß 5.

2. Die Heiligung deß gerechtfertigten (gerecht
geſprochenen) Menſchen daß nemlich Gott
einen ſolchen durch ſeinen H. Geiſt und wah
re Erkandtniß ſeines Worts je mehr und
mehr erneuere alſo daß er das boſe meyde
und hingegen dem Guten und der Tugend
ſich beflenſſet auch bereit gemacht wird umb

der Warheit und. deß Namens JEſu wil
len alle Verfolgungen und Schmach der
Welt zu leyden und darinnen zu verhar
ren zur Ehre GOttes biß ans Ende ſeines
Lebens. cap.s. biß 8.

3. Die Gnadenwahl GOttes gegen das gefal
lene menſchliche Geſchlecht daß ſich die Hey
den ab dem Unglauben der Juden nicht ar
geren ſollen als wann ſeine deß. H. Paulti
Lehre von der Rechtfertigung darum nicht
wahr ſeyn ſolte weilen der groſte Hauffe
der Juden als GOttes Volck die Erweh
lung zur Seligkeit fur falſch verwerffe ſin
temahl nicht das gantze Jſrael das rechte
Volck GOttes iſt wiewohlen ihme Gott
die Erloſuna durch Chriſtum JEſum und
auch den Glauben an Jhne verſprochen hat:

D ſondern
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ſondern allein etliche von ihnen die GOtt
von Ewigkeit zum ewigen Leben verordnet
und erwehlet hat jedennoch mit dieſem
Troſt daß nach der Bekehrung der Hey
den auch eine groſſe Anzahl der Juden vor
dem letſten Gericht JEſum Chriſtum er—
kenuen Jhne mit wahrem Glauben an—
nemmen und alſo ſelig werden ſollen. cap.

9. biß 11.
4. Die Vermahnung zu allen guten Wercken:

dardurch die glaubige Chriſten fur die er
zehlte Gutthaten nemlich fur die Gerecht—
machung Heiligung und Gnadenwahl
GOites zum ewigen Leben die gantze Zeit
ihres Lebens GOtt dancken ſollen. cap. 2.
biß 144.

Jnnhalt der Erſten Epiſtel Pauli an
die Corinther.

Fr. Wie viel Puncten konnen in den RVI.
(Sechszehen) Capitlen dieſer Erſten
Epiſtel St. Pauli an die Corinther
angemerckt werden?

Antw. Acht folgende: als
1. Die Beſcheltung deß H Apoſtels an die Co

rinther von wegen der Trennungen under
ſchiedlicher Lehreren in ihrer Gemeinde die

mit eiteler Weißheit und Wohlredenheit
ſtoltzieren. cap. 1. biß 4.

2. Der Befſelch Pauli an die Corinther einen
Blut
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Blutſchander auß ihrer Gemeinde außzu
ſtoſſen. cap. 5.

z. Das Verbott deß Apoſtels wegen ihres rech
tens und zanckens fur der Hydniſchen O

brigkeit wie auch der Enthaltung der Hu—
rerey. tap. 6. biß 10.

4. Der Bericht pom Eheſtand und vom Go—
tzenopffer wie weit es ihnen erlaubet feye
darvon zu eſſen. tap.7

j. Eine Anweiſung Pauli an die Corinther
wie ſie ſich in den heiligen Verſammlun—
gen verhalten und das H. Abendmahl ge
buhrlich verhandlen ſollen. cap. 11

6. Die Lehr vom rechten Gebrauch geiſtlicher
Gaaben und von der bruderlichen Liebe.

cap. 12. 13.7. Der Bericht deß Apoſtels von der Ordnung
in ihren heiligen Verſammlungen in anſe-
hen der Erklahrung der H. Schrifft und
der Sprachen. cap. 14.

8. Ein Beweißthumb der gewiſſen Aufferſte
hung der Todten wie auch eine Vermah
nung zur. Steuer für die armen Chriſten
zu Jerufalem. cap. 15. 16.

enInnhalt der Zweyten Epiſtel St. Pau
li an die Corinther.

Fr. Wie viel Anmerckungen konnen auß den
Xill. (Dreyieken) Capitlen der Zwey
ten Epiſtel St. Pauli an die Corinz
ther ins gemein gezogen werden?

Antw.
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Antw. Drey nachfolgende: nemlich

1. Der Anlaß dieſer Epiſtel welcher ware die
Boßheit der falſchen Lehreren under den
Corintheren die deß H. Apoſtels Pauli
Wort und Wercke tadelten: dann im let—
ſten Capitel voriger Epiſtel hatte Paulus
verſprochen zu den Corintheren zu kommen
weilen er nun wegen Verfolgungen daran
verhinderet worden ſo laſterten ihne die
Wiederſacher und klagten den H. Apoſtel
einer Leichtfertigkeit an als wann er et
was verhieſſe aber ſolches nicht leiſtete:
Auch weilen Paulus ernſtlich befohlen hat
te den Corinther welcher mit ſeiner Stieff
mutter Blutſchande getrieben auß der Ge—
meinde außjuſchlieſſen ſo legten es die fal—
ſchen Lehrer dem Apoſtel fur einen Ehrgeitz
und Strengigkeit auß: Nun dieſe und der
gleichen Berleumbdungen wiederlegt Pau
lus in dieſer Epiſtel. cap. 1. biß 6.2. Eine Bezeugung ſeiner auffrichtigen Liebe ge

gen die Cormther und Vermahnungen der
ſelben zu ihrer Pflicht. cap.7. biß 11.

3. Der eygene Ruhm des Apoſtels von ſeinen
dloblichen Wercken darzu ihne die falſche

Lehrer gebracht haben: umb dardurch zu
zeigen daß er von ihnen falſchlich ſeye ver—

leumbdet worden. cap. 12. 13.

Jnnhalt
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Innhalt der Epiſtel St. Pauli an

die Galater.
Fr. Wie viel Stucke konen auß den VI. (Sechs)

Capitlen der Epiſtel St. Pauli an die
Galater erlehrnet werden?

Antw. Drey folgende: als
J. Der Anlaß dieſer Epiſtel ware: Weilen der

H. Apoſtel vernommen daß ſich die Gala
ter durch falſche Lehrer hatten verfuhren
laſſen welche die reine Lehr deß Evange—
liums von der Gerechtigkeit deß Glaubens
vermiſcheten mit der Lehr von der Gerech—
tigkeit auß den Wercken durch Beobach—
tung der GeſatzTaffelen und anderer Ce
remonien als wann die Haltung dieſer
Geſatzen die Chriſten fur ſich ſelbſt ſelig
machen wurde: Damit nun der ſelige
Apoſtel die Galater in ſeiner reinen Lehr
von der Gerechtigkeit ſo auß Glauben
kommt ſteiffen mochte ſo beſtatiget er ſol
che in dieſer Epiſtel mit vielen Grunden
und verwirffet die Gerechtigkeit deß Sun
ders auß den bloſſen Wercken. eap. 1. biß

tap. ſo vers 15.
2. Die Vermahnung zum Fleiß in guten Wer

cken. cap. j. vers 16. biß cap. 6. vers 10.
3. Der Beſchluß dieſer Epiſtel eine Wahr

nung deß H. Pauli in ſich haltend daß
ſich die Galater nicht mehr von falſchen
Lehreren ſollen verführen laſſen ſondern

ſich
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ſich allein wie er deß Creutzes Chriſti ruh
mind und alſo ihre Gerechtigkeit vor
GOtt nicht im Verdienſt eygener guten
gWercken ſonder in dem Tode ihres Hey
lands allein ſuchind. cap. 6. vers 11. biß
zu End.

Innhalt der Epiſtel St. Pauli an die
Epheſer.

Fr. Wie viel Betrachtungen konnen auß den
Vl. (Sechs) Capitien der Epiſtel St.
Pauli an die Epheſer gezogen werden?

Antw. JZwey folgende: als
1. Die Erzehlung der ſeligen Gaaben und Gna

den der glaubigen Epheſeren. cap. 1. 2.
2. Die Vermahnung deß Apoſt?ls zur Beſtan

digkeit und zunemmen im Glauben wie
auch in einem Chriſtlichen Leben.t. 3. biß. s.

Annhalt der Epiſtel St. Pauli an die
Philipper.

Fr. Wie viel Dinge konnen uberhaupt in den
IV. (Vier) Capitlen der Epiſtel St.
Pauli an die Philipper angemerckt wer
den?

Antw. Vier nachfolgende: nemlich
1. Die Starckung der Philipperen von Paulo

im Giauben und Vermahnung zu aller
ley Chriſtlichen Tugenden. cap. 1.

2. Die Anbefehlung zweyer getreuer Lehreren
deß
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Epaphroditi. cap. 2.
z3. Die Wahrnung deß Apoſtels vor falſcher

Apoſtlen Lehre welche die Gerechtigkeit
auß dem Gelatze mit der Gerechtigkeit ſo
auß Glauben kommt vermiſcheten. tap. 3.

4. Das Lob der Philipperen wegen der Steuer
zu dem Maugel deß Pauli. cap. 4.

Annhalt der Epiſtel St. Pauli an die
Coloſſer.Fr. Wie viel Sachen verhandlet der H. Apo

ſtel Paulus in den IV. (Vier) Capitlen
der Epiſtel an die Coloſſer?

Antw. Vier folgende: als
1. Die Chriſtliche Glaubens-Lehre und die

Vermahnung deß Apoſtels zur Beſtandig
keit in derſelben zu verharren. cap. 1.

2. Die Vermahnung Pauli fur Verfalſchung
dieſer Lehre. cap. 2.3. Die Lehre vom Chriſtlichen Leben und Wan

del aller Chriſten ins gemein. cap. 3.
4. Die Anweiſung deß Apoſtels zu einem from

men Leben an gewiſſeStande ins beſonders
als Verehlichte Elteren Kinder Herren
und Knechte. cap. 4.

Jnunhalt der Erſten Epiſtel St. Pauli
an die Theſſalonicher.

Fr. Wie viel Artickel begreiffen die V. (Funff)
Capitel der Erſten Epiſtel St. Pauli
an die Theſſalonicher obenhin m ſich?

Antw.
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1. Die Starckung der Theſſalonicheren im

Glauben an das Evangelium von Chriſto.
tap. 1. 2. 3.

3. Die Vermahnung deß H. Apoſtels zu Chriſt
lichem Wandel ſonderlich zur Keuſchheit
zur Billichkeit und bruderlichen Liebe.
cap. 4.

z. Die Lehr Pauli von der Aufferſtehung der
Todten und Zukunfft JESU Chriſt zum
Gericht. cap. ſ.

Jnnhalt der Zweyten Epiſtel St. Pauli
an die Theſſalonicher.

Fr. Wie viel Puneten konnen in den 1II. (Drey)

Capitlen der Zweyten Epiſtel St.
pauli an die Theſſalonicher beobachtet
werden?

Antw. Drey folgende: nemlich
1. Der Troſt deß H Pault an die Theſſaloni

cher wegen den Verfolgungen. cap. 1.

2. Die Weiſſagung vom Antichriſt. eap. 2.
3. Die troſtliche Vermahnung deß Apoſtels zu

einem Chriſtlichen tugendſamen Leben. c. 3.

Jnnhalt der Erſten Epiſtel St. Pauli
an den Timotheum.

Fr. Wie viel Stucke konnen in den Vl. (Sechs)
Capitlen der Erſten Epiſtel St. Pau
li an Timotheum gefunden werden?

Lintw. Drey nachfolgende: als
1. Die
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1. Die vielen Underweiſungen deß H. Pault

vom Ambt der Dieneren deß H. Evange
liums und von dem Verhalten anderer
Glaubigen. cap. 1. biß 6.

2. Die Verthadigung ſeines Apoſtel-Ambts
wieder diejenige die den H. Apoſtel ver—
kleinerten/ in deme daß er die Chriſten ver

foolget hatte. cap. 2.
3. Die Weiſſagung deß Abfahls von der Glau

bens-Lehre durch falſche Apoſtel. cap. 4.

Jnnhalt der Zweyten Epiſtel St. Pauli
an den Timotheum.

Fr. Was fur Betrachtungen konnen auß den
WV. Vier) Capitlen der Zweyten Epi
ſtel St. Pauli an Timotheum gemacht
werden?

Antw. Drey folgende: nemlich
1. Die underſchiedliche Termahnungen GSt.

Pauli an den Timotheum zu ſeinem Ambt
und ernſtlicher Fortpflantzung der Lehr deß
H. Evangheeliums. tap. 1.2.

2. Die Vertroſtung deß Tmimothei wieder die
Schmach der Banden deß ſeligen Pauli.

cap. 2. 3.z. Die Ankundung ſeines deß H. Pauli Tod
an den Timotheum. cap. 4.

Innhalt der Epiſtel St. Pauli an den
7Cutum.Fr. Wie viel Dinge konnen auß den lll. (Drey)

E Capitlen
J
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Capitlen der Epiſtel St. Pauli an
Titum kurtz erſehen werden?

Antw. Jwey nachſolgende: als
1. Die Vermahnung deß H. Pauli an den Ti

tum daß er fortſahre den Mangel der Seel
ſorgeren in der Jnſel Creta zu erſetzen den
unnutzen Schwatzeren das Maul ſtopffe
ſolche beſtraffe und auch anderen zu leh—
ren befehle was zur Aufferbauung im Glau
ben und Leben gehoret. cap. 1. 2.

2. Die Underweiſung an den Titum was er
allen Glaubigen ins gemein und gewiſſen
Perſohnen ins beſonders furſchreiben ſoll
mit Erzehlung der geoffenbahrten Gnade
GOttes durch welche ſie zum Fleiß guter
Wercken ſollen auffgeweckt werden. cap. 3.

enInnhalt der Epiſtel St. Pauli an
Philemon.

Fr. Wie viel Sachen begreifft die Epiſtel
St Pauli an Philemon in ſich?

Antw. Zwey folgende: nemlich
1. Die Dancklagung deß H. Pauli gegen

GOtt wegen dem Glauben und der Liebe
deß Philemon. vers 1. biß7

2. Die Bitt deb Apoſtels an den Philemon we

gen ſeines bekehrten Knechts Oneſimi daß
er ihne wieder in ſein Hauß auffnemme
der dem Philemon etwas entwendet hatte
und derwegen von ihme geflohen ware mit
Verhelſſung fur ihne zu bejahlen. vers 8.

bif 20. Jnnhalt
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Jnnhalt der Epiſtel St. Pauli an

die Hebreer—

Fr. Was halten die Xij. (Dreyzehen) Capi
tel der Epiſtel St. Pauli an die Se
breer ins gemein betrachtet in ſich?

Antw. Zwey Ding: nemlich
x. Eine Lehr und zwar
a. Von der Perſohn JEſu Chriſti daß erwah

rer GOtt und wahrer Menſch ſeye. c. 1. 2.
b. Von ſeinem Ambt daß er ſeye der groſſe

Prophet Hohe-Prieſter und Konig deß
VWVolcks GOttes. cap. 3. biß 10. vers 19.

2. Zwey Permahnunge und dieſe ſehen an
a. Die Beſtandigkeit im Glauben und Bekant/-

niß deß H. Evangeliums.
b, Die guten Wercke als Fruchte deßGlaubens

mit hinzuthun daß die Hebreer nicht mehr
an dem auſſerlichen Levitiſchen Prieſter—
thumb dangen noch demſelben einige Krafft
zur Außtilgung ihrer Sunden beymeſſen
ſollen weilen Chriſtus JEſus als der ewi
ge Hoheprieſier durch das eygen Opffer ſei

nes Leibes auff einen Tag alle Sunde de
rer die geheiliget ſind hinweg genommen
hat. cap. 1o. vers 20. biß 13. vers 20.

GBiß hiehar von den Epiſtlen St. Pauli.)
Folgen die Sieben andere Epiſtlen (Lehr

Bucher) der Funff ubrigen Apoſtlen
(nach der Ordnung Herren Piſcatoris.)

E2 nuhalt2

h9 ĩ
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Junhalt der Epiſtel St. Jacobi.

Fr. Wie viel Theile können in den V. (Funff)
Capitlen der Epiſtel St. Jacob be
obachtet werden?

Antw. Funff folgende nemlich
1. Die Vermahnung deß H. Apoſtels zur Ge—

dult in Verfolgungen und der Bemeiß—
thumb daß GOtt kein Urheber der Sund
ſeye wie auch eine Aufſmunterung zur
fleißigen Anhorung gottlichen Worts. c. 1.

2. Die Wahrnung vor dem auſſerlichen Anſe—
hen der Perſohn: wie auch die Beſcheltung
derjenigen die ſich zwar deß wahren Glau
bens ruhmen underdeſſen aber denſelben
durch gute Wercke nicht beweiſen konnen.

cap. 2.3. Die Wahrnung deß Apoſtels vor dem Miß-
brauch der Zungen und Abmahnung vom

Zorn Neyd und Zanck. cap. 3.
4. Die Wahrnung fur boſen Luſten und derer

ſchadlichen Wurckungen als Geitz Ehr—
geitz Hoffart Neyd und Unkeuſchheit. c. 4.

5. Die underſchiedliche Anweiſunge deß H. A

poſtels als vom Mißbrauch der Reich—
thumb von der Gedult vom leichtferti-
gen ſchwerren von Beſuchung der Kranck-

nen und der Bekehrung eines Sunders e.5.

Innhalt der Erſten Epiſtel St. Petri.
Fr. Wie viel Anmerckungen konnen auß den V.

(Funff, Capitien der Erſten Epiſtel
St. Petri gezogen werden? Auiw.
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Antw. Zwey folgende: als
1. Das Zeugniß deß H. Apoſtels daß die Lehr

von der Gnade GOttes durch Chriſtum
die einige und wahre Lehr zur ewigen Se
ligkeit ſeye fur welche Gnade er auch
GOtt dancket. cap. 1.

2. Die Vermahnung deß H. Petri daß die
glaubiaen Juden in dieſem Glauben und
deſſen Bekantniß verharrind wie auch ein
gottſelig und dieſer Bekantniß gemafes und
Gott wolgefälliges Leben fuhrind. c.2. biß 5.

Jñhalt der Zweyten Epiſtel St. Petri.
Fr. Wie viel Stucke konnen in den ill. (Drey)

Capitlen der Zweyten Epiſtel St. Pe
tri betrachtet werden?

Antw. Drey nachfolgende; nemlich
1. Die Erinnerung deß H. Apoſtels der Dingen

die zur Seligkeit gehoren der Starckung
nemlich in der Hoffnung und Vermehrung
der geiſl lichen Gaaben wie auch Vermah
nung zum Wachsthumb im Glauben und
anderen gottſeligen Percken.c. biß vers12.

3. Die Vermahnung zur Standhafftigkeit deß
Glaubens und der wahren Lehr wieder die
falſchen Apoſtel die ſich in der Kurchen Chri
ſti befunden mit Beſchreibung ihres Wan
dels woräuß man ſolche erkeñen kone. c. 1. 2.

Z. Die ernſtliche Wahrnung vor Spotteren die
da laugnen Chriſti Zukunfft zum Gericht
und der Wett Underg ing ſampt einer Ver—
mahnung zum Fleiß in der Gottſeligkeit.c. 3.

Ez Jnnhalt



vse (70o) d
Jñhalt der Erſten Epiſt. St. Johañis.

Fr. Wie viel Puncten konnen in den V. (Funff)
Capitlen der Erſten EpiſtelSt. Jo
hannis angemerckt werden?

Antw. Drey folgende: als
1. Die Starckung der Glaubigen im Chriſtli—

chen Glauben und im Fleiß guter Wercken
ſonderlich aber in der Liebe deß Nachſten zu
einer beſtandigen Freude die ſie empfinden
auß der Gemeinſchafft mit Gott und der un
fehlbahren Hoffnung deß ewigenLebens.c. 1.

2. Die Wahrnung fur den Verfuhreren oder
Antichriſten und den Gzotzen. tap. 2. 4.

3. Die Abmahnung von der Liebe der Welt und
vom Hagß der Bruderen wie auch eine An—
weiſurg zumGebatt.c.2. biß zuEnd der Epiſt.

Jñhalt derZweyten Epiſt. St. Johañis.
Fr. JZbhie viel Beirachtungen konnen auß der

Zweyten Epiſtel St. Johannis erſe
hen werden?

Antw Zwedy nachfolgende  nemlich1. Die Vermahnung deß Apoſtels an einegott

ſelige Frau und Kinder zur Beſtandigkeit in
derLiebe und wahremGßlauben. vers 1. biß 6.

2. Die treuliche Wahrnung fur den Verfuhre—
ren und Antichriſten. vers 7. biß 11.

Jñhalt der Dritten Epiſt. St. Johañis.
fft. Was begreifft dieſe Dritte Epiſtel St.

Johannis in ſich?
Antw. Zwey folgende: als 1. Det



ve (71) Abr
1. Der Ruhimn deß H. Apoſtels von Gajo ſei—

ner Gutthatlgkeit halben gegen etliche Pre
diger oder Bruder durch welche er dieſe E—

piſtel an ihne abgeſendet hat mit der fehr—
neren Anbeſehlung ſonderlich aber deß De
metrij. vers 1. biß 8.

2. Die Klag St. Johannis uber den Hochmuth
deß Lehrers Diotrephes. vers9. biß 12.

Annhalt der Epiſtel St. Juda.
Fr. Wie viel Anmerckungen konnen in dieſer

Epiſtel St. Juda gezeiget werden?
Antw. Zwey feolgende: nemlich
1. Die Vermahnung deß H. Apoſtels an die Chri

ſten zur Standhafftigkeit im Glauben. v. J.
2. Die Wahrnung vor Verfuhreren denen er

das ewige Verderben andrauet. v.a. biß 24.
Jñhalt der Offenbahrungs. Johannis.
Fr. Wie viel Stucke halten die XXII. (Zwey

und Zwentzig) Capitel der Offenbah
rung St. Johannis in ſich?

Antw. Sieben nachfolgende Geſichte nach An
zahl der Sieben Gemeinden in Aſia: als
das Geſichte

1. Von ſieben guldinen Leuchteren und ſieben
Sternen. cap. 1. 2. 3.

2. Von einem verſchloſſenen Buch mit ſieben
Gieglen. cap. 4. ſ. 6.

3. Von neben poſaunenden Engeln.cap.8. biß tt.

4. Von einem gebahrenden Weibe und Dra—
chen. eap. 12. 13. 14.

J. Von ſieben Englenmit Schaalen. cap. 15. 16.

6. Von



vs (72) ↄ6. Von einer groſſen Huren ſitzende auff einem
Thier mit ſieben Kopffen. cap. 17. biß 20.

7 Won dem Himiiſchen Jeruſalem. cap. 21. 22
Jns gemein aber kan dieſes Buch nach dem

dre. fachen Mittler-Ambt JEſu Chriſti in
Drey haupt-Theil abgetheilt werden:
deren der erſte handeltt

1. Von dem Propheten-Ambt JEſu Chriſti.
cap. 1. biß 3.

2. Von dem HohenPrieſterlichen Ambt. cap.
4. biß 18.

3. Von dem Koniglichen Ambt Chriſti.cap. 19.

biß zu deß Buchs Ende.

Sceuffzer vor der Bibel-Leſung
auß dem 119. Pſalm.

f Er/ offne mir die Augen nieines Verſtandes auif daß
z. ich ſene die Wunder in demem Wort; Jch bin ein
Frembdling auff Erden darumb verbirge deme Gebotte nicht
vor mir; Lehrt mich deine Wege O GOtt underweiſe mich
den Weg deiner Befehl ſo mul ich reden von deinen Wunde
ren Wende von mir den falſchen Wege und gönnt mir
dein Geſatz zeige mir HErr deine Rechte daß ich ſit
bewahre biß ans Ende Amen.

Seuffzer nach der Bibel-Leſung
auch auß dem 119. Pſalm.E eEh dancke dir O mein SOt von rechtem Hertzen daß

w. du much abermahl gelehret haſt die Rechte demer Ge
rechtugken/ deine Rechte will ich halien durch deine Gnade ver

laſſe mich nimmermehr: Wie wird ein Junaling ſeinen Weg
uniträt. lich gehen? Tann er ſich haltel nach deinen Worien:

Ich ſuche dich O HEr von gantzem ertzen laß mich nim
mnermeh: tehlen deiner Gedotten gib daß ich allezeit halte
dein Wort in meinem Hertzen auff daß ich nicht wider dich
ſündige gelobet ſeyſtu HEr von Ewigleu zu Cwigkeun Amẽ.
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